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Die Ehrung der 50-Jährigen: 2. Vorsitzender Andre Nordmann, Horst 
Westhoff, Klaus Peitz, Josef Aufderheide, Rudi Wittausch, Helmut 
Brand, Ferdi Biermann, Conrad Koch und 1. Vorsitzender Stefan Kay

Königin Anja Kiewert und König Michael Kaimann (r.) ehrten Burk-
hard Degener für 70-jährige und Josef Feldmann für 60-jährige Mit-
gliedschaft in der St.-Hubertus-Schützengilde.   Fotos: RSA/Pfaff

Klare Standortbestimmung und Blick aufs Bundesfest
St.-Hubertus-Schützengilde zieht erfreuliche Jahresbilanz – Dennoch Beitragserhöhung nötig

Rietberg (rpd). Die Rückschau auf ein aktives Vereinsleben, 
Ehrungen zahlreicher Jubilare sowie der Ausblick auf das 
große Bundesschützenfest Mitte September in Rietberg be-
stimmten die Generalversammlung der St. Hubertus Schüt-
zengilde in der Cultura. Die 75. Versammlung nach dem 

Neustart am Ende des 2. Weltkriegs nutzte Vorsitzender 
Stefan Kay für eine klare Standortbestimmung der Schüt-
zen in derzeit schwierigen Zeiten: „Wir stehen in der Mit-
te der Gesellschaft. Wer das nicht akzeptiert, hat bei uns 
nichts zu suchen.“

Die Schützenvereine müssten 
zeigen, dass es auch anders ge-
he. Denn alle Teile der Gesell-
schaft wären hier willkommen, 
sagte Stefan Kay weiter. Fro-
hen Mutes blickt er auf die Ak-
tivitäten des laufenden Jahres: 
vom eigenen Schützenfest bis 
zur Großveranstaltung Bun-
desschützenfest vom 13. bis 15. 
September bei dem alle sieben 
Rietberger Schützenvereine an 
einem Strang ziehen.
15.000 Teilnehmende werden 
erwartet, etwa ebenso viele Be-
sucher. Die Vorbereitungen da-
zu laufen auf Hochtouren, dabei 
ist die St.-Hubertus-Schützen-
gilde federführend in den Ar-
beitsgruppen „sonntägliche 
Festmesse“ und „Öffentlich-
keitsarbeit“. Der Schießwett-
bewerb um den Bundeskönig 
findet am 14. September bei 
der Schützenbruderschaft St. 
Hubertus Clarholz-Heerde 
statt, da nur dort mit Kleinka-
liber auf die Scheibe geschos-
sen werden kann.
Den Jahresbericht 2023 gab 
Fabian Reinkemeier stellvertre-
tend für Schriftführer Markus 
Kauffeld ab. Tannenbaumakti-

on, Beteiligung beim Straßen-
karneval, Mützenfest sowie das 
eigene Schützenfest mit einem 
tollen König mit „vielen ernst-
gemeinten Freudentränen“ 
seien die Höhepunkte gewe-
sen. Über die Aktivitäten der 
76 Mitglieder (21 weibliche 
und 55 männliche) der Sport-
schützen, die seit 25 Jahren 
aktiv sind, berichtete Etienne 
Njirolder. „Mir war die Arbeit 
als Jungschützenwart stets eine 
Ehre“, beendete Markus Kraft 
seinen letzten Bericht in dieser 
Funktion. Für seinen Nachfol-
ger Tobias Klock hinterlässt er 
ein gut bestelltes Feld.
Die Vorstandswahlen waren 
schnell einstimmig erledigt: 
Wiederwahl für Wolfgang 
Göries und Dieter Peitzmeier. 
Neu im Vorstand ist nun Mar-
kus Kraft. Nach nunmehr 13 
Jahren stimmte die Versamm-
lung einer Beitragserhöhung 
zu (5 Euro Erwachsene, 3 Eu-
ro Jugend). Denn, Kassenwart 
Tom Strothoff, erhöhte Kosten 
hätten ein „Lock in die Kasse 
gerissen“. Die zahlreichen Ju-
bilarehrungen wurden ange-
führt von Burkhard Degener 

50 Jahre: Horst Westhoff, Klaus 
Peitz, Josef Aufderheide, Ru-
di Wittausch, Helmut Brand, 
Ferdi Biermann, Conrad Koch.
40 Jahre: Ferdinand Bartscher, 
Udo Bauszus, Josef Bolte, Lo-
thar Ebbesmeier, Dirk Ehlers, 
Arno Siemerling, Werner Ho-
nerlage, Hubert Linnenbrink, 
Klaus Mertens, Déonne Os-
mers, Bernhard Peitzmeier, 
Heinz Peters, Reinhold Plaga, 
Manfred Sandbothe, Gregor 
Westhaus-Brockschnieder, 
Günter Brockschnieder, Mar-
tin Pott.
25 Jahre: Carina Schnitker, 
Ulrich Herbort, Franz-Gerd 
Börnemeier, Daniel Stoltz, 
Ludger Berkemeier, Norbert 
Kathüfer, Sven Oetter, Volker 
Mahlke, Bernhard Hollen-
beck, Menne Torweihen, Wer-
ner Hessel, Johannes Torwei-
hen, Dennis Fischer, Mathias 
Eusterbrock, Frank Thies-
mann, Christian Hamann, 
Helga Stücker, Sebastian Lu-
kas, Dietmar Struck, Jan Süd-
haus, Markus Mertens, Phil-
lip Rieländer, Stefan Kay, Nick 
Darming, Julian Schulz, Rei-
ner Sandjohann, Peter Esser.

Vorsitzender Stefan Kay blickt mit 
Vorfreude auf das Bundesschützen-
fest im September in Rietberg.

(bald 90), der vor 70 Jahren der 
Schützengilde beigetreten ist 
und sich viele Jahre (35) auch 
als Offizier verdient gemacht 
hat. Das amtierende Königs-
paar Michael Kaimann und 
Anja Kiewert übernahmen die 
Ehrung. Ausgezeichnet wurden 
auch die Schützen, die bisher 
den Beerdigungsbegleitdienst 
geleistet haben, und nun aus 
Altersgründen aufhören.
Die Jubilare auf einen Blick:
70 Jahre: Burkhard Degener.
60 Jahre: Josef Feldmann, 
Konrad Schalk.
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Die alten Webstühle klappern wieder
Einblicke in die traditionsreiche Webkunst am 7. April im Heimathaus

Rietberg. Handweberei hat 
eine lange Tradition. Einbli-
cke in diese hohe Kunst kön-
nen Interessierte im Heimat-
haus bekommen.
Eine der hiesigen Webmeiste-
rinnen, geboren im Vogtland, 
war Hilde Scharschmidt, die 
1947 in Niehorst eine eigene 
Weberei betrieb und Lehrlin-
ge ausbildete. Selbst im Ren-
tenalter, nachdem sie ihren Be-
trieb aufgelöst hatte, blieb sie 
dieser faszinierenden Technik 
treu, indem sie im Heimathaus 
Rietberg eine Webgruppe je-
den Mittwoch leitete. Jahre-
lang webten dort vier Damen 
an den Webstühlen Stoffe, die 
unter anderem zu Übergardinen 
und Handtüchern fürs Heimat-
haus verwendet wurden. Eine 
der inzwischen hochbetagten 
Frauen ist Hilde Peitzmeier, die 
sich noch sehr gut an diese rüh-

rige Webgruppe erinnern kann.
Die damals Jüngste unter ihnen, 
Helma Trunschke aus Lipp-
stadt, die Textilgestaltung u.a. 
mit dem Schwerpunkt „Weben 
am Schaftwebstuhl“ studiert 
hat, wird nun die Webstüh-

Hildegard Peitzmeier (91 Jahre) und Helma Trunschke (Lehrerin 
aus Lippstadt) gehörten schon der Gruppe um Webmeisterin Hilde 
Scharschmidt an. Foto: privat

le im Heimathaus wieder ein-
richten und eine neu gegründete 
Gruppe im praktischen Weben 
anleiten. Start ist am 7. April 
um 14.30 Uhr im Heimathaus. 
Bei Interesse: Marco Gieffers: 
gieffers@gmx.de

Offener  
Trauertreff
Rietberg. Ab dem 2. Ap-
ril findet der „Offene Trau-
ertreff “ der Hospizgrup-
pe Rietberg/Neuenkirchen 
jeweils am 1. Dienstag im 
Monat in den Räumen des 
Pfarrheims Neuenkirchen 
in der Ringstr. 6 statt. Dort 
können trauernde Menschen 
in geschützter Umgebung 
mit anderen Betroffenen 
Gedanken, Gefühle und 
Erlebtes teilen, unabhängig 
davon wie lange ihr Verlust 
zurückliegt. Zwei geschulte, 
ehrenamtliche Trauerbeglei-
terinnen begleiten die Gäs-
te dabei. Eine Voranmel-
dung ist nicht erforderlich. 
Trauerbegleitung im Ein-
zelgespräch: Einzelgesprä-
che nach vorheriger Termin-
absprache werden weiterhin 
angeboten.
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Kleines Bohrloch Ursache für großen Gebäudeschaden
AWO-Kita am Jordanweg durch eindringendes Regenwasser stillgelegt – Komplettsanierung

Rietberg (dg). Der Schreck war groß als am 19. Januar die Ent-
scheidung fiel, drei Tage später, am 22. Januar die AWO-Kita 
Jordanweg komplett zu schließen. Grund war eindringendes 
Wasser unter dem gesamten Gebäudeboden auf rund 950 qm 
und die daraus folgende Gesamtsanierung. 70 Kinder mussten 

in kürzester Zeit übergangsweise in andere AWO-Einrichtun-
gen untergebracht werden. Spontan fand sich die Möglichkeit 
in den Kitas „Feldmaus“ Neuenkirchen, „Stennerland“ Riet-
berg sowie „Am Fortbach“ in Langenberg. Eine enorme Auf-
gabe für Eltern, Kita-Leitung und deren Mitarbeiterinnen. 

Was war geschehen? Als nach 
den Weihnachtsferien, am 8. 
Januar, dem Kita-Team einige 
lose Fußleisten auffielen, infor-
mierten sie die Familie Holub, 
Bauherr und Immobilien-Ei-
gentümer. Feuchtigkeit schien 
die Ursache. Sicherheitshal-
ber wurde zur Begutachtung 
direkt ein Baubiologe beauf-
tragt, der die Stellen als un-
bedenklich, bezüglich Schim-
melpilzbefall, beurteilte. 
Trotzdem wurden die kleinen 
Freiräume mit eine selbstkle-
benden Folie versiegelt. Konse-
quenterweise begann die Suche 
nach weiteren Feuchtstellen im 
Boden mit erschreckender Di-
agnose. Zwischen Betonplatte 
und Dämmung stand rund ein 
Zentimeter Wasser in der ge-
samten Kita. Wo war die Ur-
sache? Ein kleines Bohrloch in 
der Außenwand (auf Funda-
mentniveau), für eine externe 
Leitung, wurde von einem am 
Bau beteiligten Betrieb nicht 
fachgerecht abgedichtet. Ext-
reme Wassermengen zum Jah-
reswechsel stiegen im Kita-Ge-

lände auf Bohrlochhöhe an und 
sickerten langsam ins Gebäu-
de. „Der Zustand war alarmie-
rend für uns“, sagte Jan Holub 
im Gespräch mit dem RSA. 
„Nach diskutierten Alternati-
ven haben wir uns sehr schnell 
mit Experten für die kompro-
misslose Komplettsanierung 
entschieden“, erläutert Holub 
weiter. Das heißt in der Praxis 

– Bodenbelag, Estrich, Fußbo-
denheizung, Dämmung müs-
sen raus. Heizaggregate trock-
nen auf die vorgeschriebenen 
Werte, danach neuer Aufbau 
des Gebäudebodens. 
Holub rechnet mit Abschluss 
der Sanierungsarbeiten bis En-
de Juli dieses Jahres. Auf ei-
ner Elternversammlung am 14. 
März wurde der weitere Ab-

lauf besprochen. Da die Erst-
unterbringung der Kinder an 
eine sechswöchige Frist gebun-
den ist, hat Wilfried Dörhoff, 
Abteilungsleiter Jugend, So-
ziales, Wohnen bei der Stadt 
Rietberg, eine praktikable Lö-
sung vorgestellt. 
Ab Montag, dem 25. März, ist 
für 55 über dreijährige Kinder 
(Ü3) eine Betreuungsgrup-
pe im Erdgeschoss der Alten 
Volksschule in Neuenkirchen 
eingerichtet. 15 unter drei-
jährige Kinder (U3) sind in 
der Feldmaus-Kita. Zustim-
mung findet das Konzept von 
der AWO sowie vom Kreis- 
und Landesjugendamt. Das 
bestätigte Rike Vorher vom 
AWO-Bezirksverband OWL 
im Gespräch mit dem RSA. 
Sie lobte ausdrücklich das En-
gagement von Wilfried Dör-
hoff, den Eltern und den Ki-
ta-Teams und nicht zuletzt 
den Einsatz der Firma Holub 
während der Umzugsphase, die 
auch jetzt auf der Versamm-
lung Schadensumfang und Ur-
sache erläuterte.

Im Garten der Kita am Jordanweg sammelten sich in der Zeit zum Jahreswechsel extreme Wassermengen 
aufgrund des Dauerregens. Durch ein kleines undichtes Bohrloch in der Außenwand sickerten sie ins Gebäu-
de. Bedingt durch Weihnachtsferien wurde das erst Anfang Januar bemerkt. Fotos: RSA/Rehling

Mit Erfolg hat Holub bisher 120 Kita-Gruppen bundesweit im Holzrahmenbau mit seiner besonderen Nach-
haltigkeit errichtet. Nach der Trockenphase in der Rietberger Kita am Jordanweg beginnt der Neuaufbau 
des Bodenareals. Dämmschicht, Fußbodenheizung, Estrich, Bodenbelag, final bis Ende Juli 2024 geplant.
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„Kabelsalat“ lange mit fadem Beigeschmack
Rietberger Konrad Mertensotto verärgert über Probleme einer gekappten DSL-Leitung 

Im vergangenen Jahr hatte die 
Stadt Rietberg die Bürgerinnen 
und Bürger informiert. Die He-
liNet Telekommunikation Gm-
bH, die auch in Rietberg viele 
Kunden habe, strebe ein Insol-
venzverfahren in Eigenregie an. 
Bürgermeister Andreas Sun-
der betonte seinerzeit, der In-
solvenzverwalter habe zugesi-
chert, dass diese Entwicklung 
keine Auswirkungen auf Kun-
den im Rietberger Stadtgebiet 
habe. Mittlerweile ist bekannt, 
dass das von HeliNet selbst 
angestrebte Insolvenzverfah-
ren offiziell eingestellt wurde. 
Dies gab das Dortmunder In-
solvenzgericht bereits im No-
vember bekannt.
Ziel von HeliNet ist es somit 
weiter, Rietberg, Mastholte und 
Mastholte-Süd mit einem zu-
kunftsfähigen Glasfasernetz 
für die ultraschnelle und sta-
bile Datenübertragung auszu-
bauen. Auch Neuenkirchen hat 
ein solches Glasfasernetz erhal-
ten. Seit November 2021 wer-
den die Kunden – nach Aussage 
von HeliNet – dort geschaltet.
Konrad Mertensotto: „Nach ei-
nem kostenlosen Glasfaseran-
schluss an meinem Grundstück 

Rietberg (rdp). Den einen noch nicht (HeliNet), den ande-
ren nicht mehr (DSL). Der Rietberger Konrad Mertensot-
to ärgert sich über den „Kabelsalat“ und versucht, für sein 
Heim Ordnung in einen guten Telefon- und Internetan-

schluss zu bringen. „Ich konnte jetzt nach der zweijährigen 
Bindefrist bei HeliNet nicht wechseln und bin gezwungen, 
bei HeliNet zu bleiben“, erklärte Konrad Mertensotto ge-
genüber dem RSA.

en Telekommunikationsgesetz 
seit Dezember 2021 auch für die 
Telekom. Die Telekom kann al-
so im Rahmen der Vertragsfrei-
heit darüber entscheiden, ob sie 
an der jeweiligen Anschluss-
ortadresse zum Beispiel ihre 
DSL-Leistungen dem Kunden 
anbietet oder nicht.  In der Regel 
dürfte die Telekom ihre bishe-
rigen Leistungen weiterhin an-
bieten. Nähere Auskünfte und 
Verfügbarkeitsprüfungen ertei-
len die Anbieter selbst. Ein An-
bieter, der sein Netz eigenwirt-
schaftlich, also ohne öffentliche 
Fördermittel, errichtet hat, muss 
keinem Wettbewerber Zugang 
zu seinem Netz gewähren. Er 
kann dies aber auf freiwilliger 
Basis tun, sofern ein anderes 
Unternehmen ein Interesse da-
ran hat.“
Für Mertensotto gibt es mitt-
lerweile  Klarheit: Nachdem er 
nach Ablauf der beiden Pflicht-
jahre mit dem Hinweis gekün-
digt hatte, zu DSL zu wechseln, 
hat ihm HeliNet ein Angebot 
gemacht. In den ersten sechs 
Monaten des neuen 2-Jah-
res-Vertrags zahlt er etwa nur 
die Hälfte des ursprünglichen 
Preises.

Über Kabel in die moderne Kommunikationswelt. Foto: Adobe Stock

bin ich beim Glasfaseranbieter 
für 24 Monate gebunden. Noch 
sind aber nicht alle Glasfaser-
netze freigegeben, so dass aus 
Kostengründen ein Wechsel zur 
noch vorhandenen DSL-Lei-
tung sinnvoll wäre. Während 
meiner Bindefrist an HeliNet 
hat die Telekom wegen Nicht-
nutzung der DSL-Leitung mei-
nen Anschluss gekappt.“ Nach 
Rückfrage hat Mertensotto er-
fahren, dass eine Reaktivie-
rung des alten DSL-Anschlus-
ses nicht möglich sei. Das ginge 
nur über einen Neu-Antrag und 
mit Kosten von rund 800 Euro. 
„Nach meinem Rechtsverständ-
nis darf in dieser zweijährigen 
Bindefrist nach einem Glasfa-
serbau die Telekom nicht ein-

fach den DSL-Anschluss we-
gen Inaktivität kappen. Da 
müssten schon einige Jahre 
länger abgewartet werden“, so 
Konrad Mertensotto. 
Die Bundesnetzagentur als die 
zentrale Infrastrukturbehör-
de, die den Wettbewerb in den 
Märkten für Energie, Telekom-
munikation, Post und Eisen-
bahnen fördert, sieht den Fall 
so: „Soweit an der Anschluss-
ortadresse des Kunden min-
destens ein Anbieter die ge-
setzliche Mindestversorgung 
anbieten kann, hier zum Bei-
spiel HeliNet, kann die Bun-
desnetzagentur keinen Anbie-
ter zwingen, seine Leistungen 
an der Anschlussortadresse an-
zubieten. Dies gilt laut dem neu-

Unsere Büro‘s:
Herzebrock Tel. 05245-40 31
Lippstadt Tel. 02941-9 88 96 67
Bielefeld Tel. 0521-96 29 35 53

Mitarbeiter gesucht Telefonische Bewerbungen 
unter (0 52 45) 40 31

Unsere Büro‘s:
Herzebrock Tel. 05245-40 31
Lippstadt Tel. 02941-9 88 96 67
Bielefeld Tel. 0521-96 29 35 53

Unsere Büro‘s:
Herzebrock Tel. 05245-40 31
Lippstadt Tel. 02941-9 88 96 67
Bielefeld Tel. 0521-96 29 35 53

René Sydow: „In ganzen Sätzen“
Rietberg. Zum politischen 
Kabarett lädt kulturig e.V. für 
Donnerstag, 25. April um 20 
Uhr, ins Heimathaus ein. „In 
ganzen Sätzen“ hat René Sy-
dow nicht nur sein Programm 
genannt, sondern will so auch 
das Publikum mitnehmen.  Es 
könnte einem die Sprache ver-
schlagen: Die Alten jammern, 
die Jungen tweeten, die Wo-
ken gendern, die Assis prol-
len, die Rechte spaltet, die 

Linke auch. Nur die Klugen 
sind verstummt. Damit will er 
Schluss machen – der Kaba-
rettist spricht nun an und aus, 
was in der Sprache verschleiert 
wird. Veranstalter ist der kul-
turig e.V. in Kooperation mit 
dem Heimatverein Rietberg. 
Infos & Karten: Touristikin-
formation unter 05244/986-
100, kulturig@stadt-rietberg.
de und im Internet: www.kul 
turig.de
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Jägerinnen und Jäger aus Rietberg trafen sich im Saal des Landgast-
hauses Wimmelbücker in Neuenkirchen zu ihrer Jahreshauptversammlung des 
Hegering. Im Grußwort sprach Bürgermeister Andreas Sunder den Jägerin-
nen und Jägern Lob und Anerkennung für ihr Engagement im Umwelt- und 
Naturschutz aus. Langjährige und verdiente Mitglieder des Hegerings wurden 
geehrt. Die Bläsernadel in Bronze erhielten Gregor Frenz, Klaus Eusterbrock 
und Jan-Hendrik Kraienhorst. Für ihre 25-jährige Mitgliedschaft: Christoph 
Johanngieseker, Frank Hartwig, Anne Determeyer, Wigbert Sonntag, An-
ja Krähenhorst und Maik Hartwig. Für die 40-jährige Mitgliedschaft: Bert-
wald Adrian, Heinz-Jürgen Schulte, Ludger Schnieder, Frank Guski, Heinrich 
Lütkenkemper, Ulrich Beckhoff, Hans-Herrmann Peitzmeier, Heinz Torwei-
hen, Josef-Lothar Brockschnieder, Ralf Mundry, Dirk Strothoff, Ralf Brock-
schnieder und Bernhard Freise. Für 50-jährige Mitgliedschaft: Johannes Wei-
tekemper, Klaus Kollenberg und Maria Determeyer. Hans Holub schied nach 
Vollendung seines 70. Geburtstags aus dem Vorstand aus. Er war u.a. auch Ob-
mann für Naturschutz. 

Bi
ld

: G
io

ia
 S

of
ia

 F
ra

u 
  /

  F
ot

os
: p

riv
at

Seit über 25 Jahren unterstützen 
die Sparkassen im Kreis Gütersloh die Ver-
kehrswacht des Kreises Gütersloh. Diese gute 
Partnerschaft wurde nun für zwei weitere Jah-
re verlängert. „Wir sind uns einig, die wertvolle 
Arbeit der Verkehrswacht weiterhin zu fördern“, 
erklärte Werner Twent, Vorstandsvorsitzender 
der Kreissparkasse Wiedenbrück, stellvertre-
tend für seine anwesenden Vorstandskollegen. 
Somit ist die wichtige Präventionsarbeit in Sa-
chen Verkehrssicherheit im Kreis Gütersloh für 
weitere zwei Jahre gesichert. Bruno Wiemann, 
erster Vorsitzender der Verkehrswacht, unter-
strich die Bedeutung des Engagements: „Wir 
könnten viele unserer Projekte ohne die Unter-
stützung der Sparkassen gar nicht realisieren.“

Bei der letztjährigen Apfelsinen-
aktion der Jugend der Grafschaftler Kar-
nevalsgesellschaft Rietberg, wurde dieses Mal 
nicht nur für die Jugendarbeit des Vereins Geld 
gesammelt, sondern auch für eine Wohngruppe 
des Jugendwerk Rietberg. Nun hat die Über-
gabe der Spende von 333 € an die Wohngrup-
pe „Kalefeld“ stattgefunden, die Frau Spencer 
(Mitte), als Pädagogische Fachkraft und Team-
leiterin der Wohngruppe, vom Jugendvorstand 
der GKGR Dagmar Vertkersting (rechts) und 
Lisa Doppmeier  (links) entgegennahm. Der 
Spendenbetrag ist höchstwillkommen und 
wird sofort eingesetzt, da die Verschönerung 
des Gartens und der Bau von neuen Hochbee-
ten ansteht, berichtet Frau Spencer. 

Die kleine Greta hat sich selbst geret-
tet „Wir wollten eine Runde mit den Hunden 
drehen, da raschelte es im Graben vor unse-
rem Hof. Ein winziges braunes Huhn auf me-
gadünnen Beinen versuchte sich bei Eiseskäl-
te draußen durchzuschlagen,“ berichtet Astrid 
Reinke, Vorsitzende von Achtung für Tiere e.V. 
Immer wieder entkämen Hühner beim Verla-
den zur Schlachtung. „Bereits dreimal haben 
wir in Rietberg herumirrende „Legehennen“ 
eingefangen. Dieses winzige Wesen, schwach, 
nur Haut und Knochen, wundgepickt, haben 
wir „Greta“ getauft: „Sie lebt zurzeit in unse-
rem  Badezimmer, unterbrochen von Ausflü-
gen in den Garten, wenn es das Wetter zulässt.“ 

Die Bürgerstiftung 
Rietberg sucht nach ei-
nem Titelbild für den Ad-
ventskalender 2024. Kinder 
und Jugendliche sind aufgeru-
fen, weihnachtliche Bilder im 
Querformat zu malen. Sie sol-
len auf Papier im DIN A3-For-
mat entstehen. Für den Mal-
wettbewerb der Bürgerstiftung 
Rietberg können Bilder bis 
zum 31. Mai eingereicht wer-
den. Fragen beantworten die 
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter unter Telefon (05244) 
986-235. Bilder können von 
montags bis mittwochs zwi-
schen 9 und 12 Uhr abgege-
ben werden: Bürgerstiftung 
Rietberg, Rügenstraße 1.
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Die Kinder des Kindergartens Regenbogen 
erlebten zu Beginn des Jahres einen besonderen Aktionstag vol-
ler Musik und Tanz.  Sie hatten die Gelegenheit, verschiedene 
Rhythmen auf Trommeln auszuprobieren und neue Tänze zu 
erlernen. Der Höhepunkt war ein mitreißendes Mitmach-Kon-
zert. In diesem feierlichen Rahmen verabschiedeten sowohl die 
Kinder, als auch das Team, die langjährige Leiterin Hedwig 
Fischer in ihren wohlverdienten Ruhestand. Mit einem lauten 
Trommelwirbel wurde sie gebührend verabschiedet. Die Lei-
tung des Kindergartens übernimmt Tanja Knies, die seit vielen 
Jahren im Kindergarten tätig ist. Mit ihrer Erfahrung und ih-
rem Engagement wird sie einen wertvollen Beitrag zur weiteren 
Entwicklung des Kindergartens leisten. (Foto: privat)

Friedhelm Gehrmann grüßt als neuer König der Köni-
ge und Anika Döinghaus als neue Königin der Königinnen von 
der St.-Hubertus-Schützenbruderschaft Bokel. Begonnen hat 
der Nachmittag mit einer Kaffeetafel und der Begrüßung durch 
Brudermeister Olaf Hünemeier. Bei dem in diesem Jahr durch-
geführten Wettbewerb aller ehemaligen und amtierenden Ma-
jestäten ging es sehr spannend zu. Die Insignien waren schnell 
abgeschossen. Krone Reinhold Grondorf und Anika Döing-
haus, Zepter Reinhold Grondorf und Angelika Bücker, Apfel 
Winfried Böckmann und Ulrike Schütz. Jetzt ging es dem Vo-
gel an den Kragen. Nach einer guten Stunde und mit dem 111. 
Schuss sicherte sich Anika Döinghaus den Titel als neue Köni-
gin der Königinnen. Nur 1 Schuss danach war auch der 2. Vo-
gel erledigt und Friedhelm Gehrmann ist mit dem 101. Schuss 
nun der neue König der Könige. Die Proklamation wurde vom 
Brudermeister Olaf Hünemeier durchgeführt. 

Der europäische Gedanke wird am  Gymnasium Ne-
pomucenum Rietberg (GNR) seit vielen Jahren und seit 2017 
gebündelt unter der Organisation der Europa-AG gelebt und 
gefördert. Mit der jetzt erfolgten Akkreditierung als Erasmus+ 
Schule erreicht das GNR eine weitere Stufe: Das Erasmus+ Pro-
gramm der EU-Kommission läuft in diesem Durchgang bis 2027 
und hat das Ziel, mehr junge Menschen durch die EU-Bildungs-
förderung zu stärken. Akkreditierte Schulen können über den 
gesamten Förderzeitraum finanzielle Ausstattung für EU-Aus-
tauschprogramme beantragen, wobei nicht nur Gruppenprojekte 
und -mobilitäten möglich sind, sondern auch Einzelaustausche 
im Zeitraum von wenigen Tagen bis hin zu einem Jahr. Eben-
so können Lehrkräfte an europäischen Fortbildungen im Aus-
land teilnehmen und an Schulen im EU-Ausland hospitieren.
Das GNR hat dabei das Ziel, europäische Identität zu festigen 
und an Projekten mit Gleichaltrigen aus Europa teilzunehmen. 

In der Jahreshauptversammlung wurde der Vor-
stand der Grünen in Rietberg neu gewählt, wobei im Ergebnis 
die Spitze des Ortsverbandes mit einer Mischung aus Erfah-
rung und neuen Impulsen besetzt wurde. Das gleichberechtigte 
neue Sprecher:innenteam besteht aus Rabea Beckert und Mi-
chael Fahlenbock. Heilerziehungspflegerin und Ratsfrau Ra-
bea Beckert vertritt schwerpunktmäßig die Themen Soziales, 
Migration und ÖPNV. Ingenieur Michael Fahlenbock will sei-
nen Sachverstand hauptsächlich bei Themen wie neue effiziente 
Technologien und nachhaltige Wege zur Energiewende einbrin-
gen. Auch neu im Vorstand ist Sven Schumacher, als Kassierer. 
Komplettiert wird der Vorstand durch Gabi Siepen, Rainer Lö-
her und Elisabeth Ingham. (Foto: privat)
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Geschäftsführer Dipl.Ing. Christoph Segger (v.l.), der Verler Bürger-
meister Robin Rieksneuwöhner und Geschäftsführer Oliver Führer.  
 Foto: privat

Neu: Gesichtserkennung an
Türen und „Panikraum“
40 Jahre KOMPOtherm mit vielen Innovationen

Alle Besucher waren von der 
Innovationskraft überwältigt 
und sprachen von der Haus-
tür-Messe des Jahres. Die 
Haustürneuheiten wurden 
dem Fachpublikum in detail-
getreuen und liebevoll gestal-
teten Hausfassaden vorgestellt. 
So fanden die neu entwickel-
ten Haustüren mit Echtholz-
oberf lächen auf den Alu-
minium-Haustüren große 
Bewunderung.
Ein weiteres Highlight war die 
Türöffnung mittels Gesichts-
erkennung. Die  Entwicklung 
KOMPO-FaceCheck ist ein in 
der Tür verbautes Kamerasys-
tem, das die Tür öffnet, wenn 
sich eine berechtigte Person vor 
dieser befindet, so Christoph 
Segger. Neue Modellkollektio-
nen von der modernen Gestal-
tung bis hin zum Landhausstil 
ergänzen das Programm 2024 
auf das Eindrucksvollste.

Aber nicht nur Haustüren bie-
tet das Verler Unternehmen an, 
sondern auch  Wohnungsab-
schlusstüren seit einigen Jah-
ren. Dieses Programm wurde 
jetzt durch die Entwicklung ei-
ner Panikraum-Tür für Schlaf-
räume ergänzt. „Wir bauen die 
sichersten Fenster und Türen 
ein, aber die Einbruchszahlen 
steigen weiter von Jahr zu Jahr. 
Diese Tür soll die Bewohner 
eines Hauses oder einer Woh-
nung in der Zeit, in der sie am 
angreifbarsten sind - weil sie 
schlafen - noch mehr schützen 
und macht das Schlafzimmer 
zum Schutzraum“, so Oliver 
Führer. 
Zum Abschluss besuchte den 
mit 700 Personen hervorra-
gend besuchten „Familientag“ 
für Mitarbeiter und ihre Fa-
milien der neue Verler Bür-
germeister Robin Rieksneu-
wöhner.

– Anzeige –

Rathausstr. 61 · 33397 Rietberg · Tel. 05244 / 9 10 02 66 

 GESCHÄFTSSTELLEHier 

erhältlich!

Annahmestelle für: 
•  Familienanzeigen
• Kleinanzeigen

Verl. Das Verler Traditions- und  Familienunternehmen 
KOMPOtherm® Metallbautechnik HARTWIG &  FÜHRER 
GmbH & Co. KG feierte am vergangenen Wochenende sein 
40. Firmenjubiläum. Über 1000 Besucher informierten sich 
über Neuheiten und Innovationen.

33397 Rietberg, Heinrich-Kuper-Straße 3 
33397 Mastholte, Alte Landstraße 8 

Vinnemeier GmbH

SuperSchnäppchen 
Sonderposten · Importpartien

Alles für das süße Nest! 
Milka feine Eier  
Alpenmilch  
100 g  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1,29 
Milka Osterbonbons  
Alpenmilch 
86 g . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1,29 
100 g - 1,50 € 
Milka Osterhasen 
verschiedene Sorten                      
45 g . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0,89 
100 g - 1,98 € 
Milka Schokolade 
verschiedene Sorten                      
86 - 100 g . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  0,69 
100 g - 0,80/0,69 € 

NEU EINGETROFFEN 
Hartschalenkoffer   
mit 4 Rollen in schwarz, grau oder beige 
50 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  29,99 
60 cm . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  39,99 
70 cm. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  49,99 

Osterservietten  
3-lagig, 33 x 33 cm, 20 Stück . . . . . . . . . . . . . . . .  0,99 
NEUE Pflanztöpfe eingetroffen! 

Viele verschiedene Größen 
und Varianten!
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KOMPOtherm® Messezentrum

Donnerstag und Freitag 10.00 – 19.00 Uhr
Samstag 9.00 – 14.00 Uhr
Sonntag Schautag 14.00 – 17.00 Uhr

(ohne Beratung, ohne Verkauf)

Industriestraße 24
33397 Rietberg 
Tel. 0 52 44/97 59 60

Montags, dienstags und mittwochs ist das Messezentrum geschlossen. Diese 
drei Tage stehen ausschließlich für vereinbarte Beratungstermine zur Verfügung.

 Erleben Sie:

R Sicherheit

R Wärmedämmung

R  Design 

R Black Edition &  
 Innovationen

+  jede Menge 
 individuelle 
 Lösungen!

900 qm Erlebnis-Ausstellung mit über 80 Haustüranlagen.
Seien Sie gespannt und herzlich willkommen!

    LeidenschaftIHRE HAUSTÜRunsere

Viel Spaß beim SchützenfestFrohe Ostern!

· Bio Face Lifting  
· Intra Skin Infusion 
· Shellac Maniküre / 
Pediküre

· Podologische  
Fußbehandlung 

· Teeniebehandlung 
· und vieles mehr

Wir führen die Marken:

Heinrich-Kuper-Straße 7 | 33397 Rietberg 
Tel.: 0 52 44 / 89 99 | www.fenice-cosmetic.de

Tierpflegerin Jana Stratmann mit 
den quirligen Kattas. Eine Prima-
tenart aus der Gruppe der Lemu-
ren, die den Tierpark neuerdings 
bereichern.  Foto: RSA/Pfaff

Überraschung: Neue Tierarten zur Saisoneröffnung
Tierpark Nadermann startet am 23. März mit familienfreundlicher Atmosphäre und Spielarena

Delbrück (rdp). Der Tierpark 
Nadermann feiert zwar erst am 
Samstag, 23. März, seine Sai-
soneröffnung, doch die ersten 
Gäste wurden bereits begrüßt. 
Die Störche haben ihre Quar-
tiere via Freiflug bezogen und 
sind eine zusätzliche Attrakti-
on der Natur auf den Gebäu-
den des Tierparks. „Wir haben 
hier die größte Storchenpo-
pulation im Kreis Paderborn“, 
freut sich Parkchef Christoph 
Nadermann, „sie profitieren 
dann auch von unserer Fütte-
rung.“
Ansonsten ging die Saisonvor-
bereitung sehr akribisch voran. 
„Unser Tierpark befindet sich 
im Wandel. Was in der Saison 
2023 begann, wird nun ver-

son bleiben wird. Dabei hofft 
er auf besseres – vor allem tro-
ckeneres – Wetter. „Den Was-
serspielplatz konnten wir bis-
her noch nicht vorbereiten, da 
der Boden noch zu nass ist.“ 
Ein charakteristisches Ange-
bot im Tierpark Nadermann 
ist der große Spiel- und Frei-
zeitbereich auf dem insgesamt 
acht Hektar großem Gelände. 
Ein abwechslungsreiches Sorti-
ment an Spielgeräten lockt gro-
ße und kleine Kinder zum To-
ben und Turnen. Nadermann: 
„Unser Fokus liegt darauf noch 
familienfreundlicher zu wer-
den und somit werden in der 
Saison 2024 weitere Spielare-
ale geschaffen.“ Die faszinie-
rende Tierwelt bietet Erholung 

und zugleich die Möglichkeit 
für spannende Beobachtun-
gen. Mit rund 150 Tieren bie-
tet der Tierpark im Ortsteil 
Schöning ein breites Angebot. 
Es gibt auch drei neue Tierar-
ten. Da möchte Christoph Na-
dermann noch etwas die Span-
nung wahren und erst bei der 
Eröffnung das Geheimnis lüf-
ten. Als Appetithäppchen lässt 
er sich entlocken, dass Kattas – 
eine Primatenart aus Madagas-
kar – neuerdings den Park be-
reichern.
Personell hat Nadermann 
ebenfalls aufgestockt, um die 
neuen Ziele zu verwirklichen. 
Außerdem führt er mit seinem 
Team ab diesem Jahr auch die 
Gastronomie im Park selbst.

tieft“, verspricht Christoph Na-
dermann, der weiter andeutet, 
dass die Erneuerung ein lau-
fender Prozess auch in der Sai-
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www.stadthalle-delbrueck.de |www.eventim.de
Karten | Gutscheine: 0 52 50 / 98 41 41  

Ingo Börchers - Kabarett 
03.05.2024

The CAST - Die Rockstars der Oper 
14.04.2024

Bestwig. Seit über 50 Jahren 
zählt der Freizeitpark im Sau-
erland zu den führenden Frei-
zeitadressen. Er begeistert 
sowohl mit aufregenden Ad-
renalin-Kicks, als auch erhol-
samen Momenten und einer 
Mischung aus Nostalgie und 
Innovation.  Im „Land der tau-
send Berge“ bietet das FORT 
FUN Abenteuerland seinen 
Gästen viele Attraktionen,  
spannende Events und hu-
morvolle Shows: Eine rasante 
Fahrt mit der Looping-Achter-
bahn SpeedSnake FREE,  ei-
ne erfrischende Spritztour in 
der Wildwasserbahn Wild Ri-
ver, eine Abfahrt der Sommer-
rodelbahn Trapper SLIDER, 
der abenteuerliche Gleitflug im 
Drachenflieger WILD EAG-
LE und der atemberaubende 

Mit dem Drachenflieger „Wild Eagle“ ist großer Spaß garantiert – und 
zwar nicht nur für die kleinen Freizeitparkbesucher. Foto: privat

Ausblick vom Riesenrad!
Spaß und Action für Jung und 
Junggebliebene bietet außer-
dem die neue Yakari Erleb-
niswelt mit großer Schlauch-

boot-Wasserrutsche „Yakaris 
rutschige Wasserfälle“ und 
abenteuerlicher Pferdereitbahn 
„Kleiner Donners wilder Ritt“.
Auch eine Übernachtung in 

den rustikalen Ferienhäusern 
des FORT FUN Abenteu-

ercamp ist möglich: Tru-
bel am Tag und abends 
die Stille der Sauer-

länder Wälder genießen. 
Neben klassischen Blockhäu-
sern, die sich für Schul- und 
Gruppenausflüge eignen, bie-
tet das Camp gemütliche Trap-
per- und modern eingerichtete 
Family-Plus-Häuser.
Der RSA verlost dreimal je-
weils zwei Eintrittskarten für 
das FORT FUN. Wer die-
se gewinnen möchte, ruft am 
Dienstag, 26. März, um  
10 Uhr, die Gewinnhotline un-
ter Tel. 05244/9609190 an. Die 
Karten werden den Gewinnern 
zugesendet. 
Weitere Infos zum Freizeit-
park unter FORTFUN.de.

FORT FUN lockt: Komm mit ins Abenteuerland
Der Stadtanzeiger verlost Freikarten - Mix aus spannenden Events und humorvollen Shows

Rietberg. Während der Schulferien in den Sommermonaten 
wird das Bürgerbüro der Stadt Rietberg an den Samstagen 
geschlossen bleiben. Der letzte geöffnete Samstag vor den 
Sommerferien ist der 6. Juli und der erste geöffnete Samstag 
nach den Sommerferien der 24. August.

(05244 986101) oder auch on-
line vereinbart werden unter 
https://termine.rietberg.de. 
Geöffnet ist montags, diens-
tags und freitags von 8.30 bis 
12.30 Uhr; dienstags zusätz-
lich von 14 bis 17 Uhr; don-
nerstags von 8.30 bis 18 Uhr 
und samstags von 10 bis 12 
Uhr.
Zu sogenannten freien Sprech-
stunden ist das Bürgerbüro zu-
sätzlich montags von 14 bis 
16.30 Uhr sowie mittwochs 
von 8.30 bis 12.30 Uhr auch 
für Besuche ohne Termin ge-
öffnet. Dann muss jedoch ge-
gebenenfalls mit Wartezeiten 
gerechnet werden.  

Die Mitarbeiterinnen wei-
sen schon jetzt darauf hin, 
sich frühzeitig um eventuel-
le Reisedokumente für den 
Sommer urlaub zu bemühen. 
Wenn Personalausweis oder 
Reisepass verlängert werden 
sollen, müssen einige Wochen 
Bearbeitungszeit einkalkuliert 
werden. Wer sich erst kurz vor 
Reisebeginn um die Verlänge-
rung kümmert, muss gegebe-
nenfalls mit einem vorläufigen 
Reisepass Vorlieb nehmen, der 
zusätzliche Gebühren kostet.
Für einen Besuch im Bürger-
büro Rietberg ist eine vorheri-
ge Terminvereinbarung nötig. 
Termine können telefonisch 

Reisepässe früh beantragen
Bürgerbüro an sechs Samstagen geschlossen

Ostereierschießen der Schützen
Varensell. Zum traditionel-
len Ostereierschießen laden 
die Sportschützen Varensell 
ein. Am Sonntag, 24. März, 
findet das Schießen um die 
nahrhaften Preise statt. Ab 10 
Uhr steht der Schießstand im 

Keller der Varenseller Grund-
schule allen offen. Geschos-
sen wird, wie üblich, auf ei-
ne elektronische Zielscheibe.  
Für jede getroffene „10“ gibt 
es als Prämie ein gekochtes 
und bunt gefärbtes Osterei. 
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ÖFFNUNGSZEITEN
Täglich 10:00 -18:00 Uhr
(auch an Feiertagen und
in den Ferien)

www.tierpark-nadermann.de 

Tierpark Nadermann, Grafhörster Weg 5, 33129 Delbrück-Schöning
Tel.: 0175 – 40 83 764 | info@tierpark-nadermann.de

Folgt uns gerne auf

SAISONSTART 

23. MÄRZ
2024
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-
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Karten Gottes/ob samt Eindruck und Hüllen -
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Alles an einem Ort.
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Hauptstr. 53 l 33397 Rietberg -Varensell 
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Caritas Konferenz Rietberg
Rietberg. Ein Osterbrot 
mit einem Gruß der Cari-
tas-Konferenz wird auch in 
diesem Jahr an ältere/kranke 
Menschen verteilt. Die Be-

zirkshelfer/innen können die 
Brote für ihren jeweiligen Be-
zirk am Mittwoch, 27. März, 
in der Zeit von 15 -19 Uhr bei 
Margret Strot hoff abholen.

Ostermontag im Heimathaus
Rietberg. Ab 14 Uhr ist Os-
termontag  die Archiv-Grup-
pe vor Ort  im Heimathaus 
und freut sich bei frischen 
Waffeln über Besucher mit 

Beiträgen zur historischen 
Datenbank. Das bleibt auch 
zukünftig so an jedem letzten 
Sontag im Monat. (Ausnah-
me der 26. Mai 2024).

Geschenkidee: Potpourri
der Elite der Artisten
Zweimal Vorhang auf für „Best of Varieté“

Um 15 und 20 Uhr heißt es 
„Varieté -  Best of Varieté“  
Handstandartistik, Jongla-
ge, Zauberei und Luftartis-
tik verschmelzen, präsentiert

Große Beliebtheit in
vergangenen Jahren

von einem geistreichen Mode-
rator, zu einem Gesamt-Erleb-
nis. Aufgrund der großen Be-
liebtheit dieser Veranstaltung, 
werden in diesem Jahr erstmals 
zwei Shows in Rietberg ge-
zeigt. Vielfältig, wie gewohnt, 
präsentiert der Tour-Organi-
sator Maik M. Paulsen eine 
bunte Show mit fantastischen 
Künstlern.
Sonambul, das sind Roman 
von Thurau und sein Medium 
Vivian, die die Gäste mit ihren 
magischmentalen Experimen-

ten verblüffen werden. Saleh 
Yazdani gewann am „Cirque 
De Demain Festival“ in Paris 
im Jahr 2017 die Bronzeme-
daille mit seinem eigens, für 
seine Handstandakrobatik, er-
fundenen Schaukelpferd. An-
na  Shvedkova ist eine mul-
tidisziplinäre Künstlerin aus 
Berlin, die zeitgenössischen 
Zirkus mit Tanz verbindet. In 
einer zweiten Darbietung tre-
ten Anna & Saleh mit einer 
Duo-Akrobatik auf. 
Darren Burrell unterhält mit 
seiner einzigartigen Interpre-
tation eines beliebten Kin-
derspielzeugs: Seifenblasen. 
In ihrer zweiten Performance 
„Illuminate“ bieten die beiden 
Künstler eine innovative und 
virtuose Licht-Jonglage dar. 
Monsieur Chapeau balanciert. 
Infos: www.kulturig.de

Rietberg. Vorhang auf und Bühne frei für die besten Va-
rietékünstler, die es in Deutschland gibt. Am Samstag, 6. 
April, bietet kulturig in der Cultura gleich mit zwei Ver-
anstaltungen ein unterhaltsames Potpourri der Elite der 
Artisten. 
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Es wird tierisch, actionreich und lustiger für die Gäste
Saisonstart in Schloß Holte-Stukenbrock für Freizeitpark und Übernachtungsresort am 23. März

im Freizeitpark mit rund 30 At-
traktionen und Live-Shows!
„Bei uns leben die Tiere in 
natürlichen Gruppenstruk-
turen und haben richtig viel 
Platz“ und davon ist Markus 
Köchling, der zoologische Lei-
ter, überzeugt. Als Artenschüt-
zer setzt sich das Safariland un-
ter anderem für das Überleben 
der Geparden, der südafrikani-
schen Nashörner und der Ele-

fanten in Kenia ein.
Familienfreundlichkeit be-
deutet für Geschäftsführerin 
Elisabeth Wurms auch fami-
lienfreundliche Preise: „Das 
Safariland Stukenbrock ist ein 
Freizeitpark, der für alle da sein 
soll und dafür ist ein fair kal-
kulierter Preis besonders wich-
tig.“ Mit insgesamt rund 65 
ha  Parkfläche ist das Safari-
land einer der größten Parks in 

Schloß-Holte Stukenbrock.  
Neue Live-Shows und große 
Überraschungen erwarten die 
Besucher im Safariland zum  
Saisonstart am 23. März.
Diese Saison gibt es einige 
Neuheiten im Park, die aber 
noch geheim bleiben. Exklusiv 
für die RSA-Leser gibt es schon 
einen kleinen Spoiler – es wird  
tierisch, es wird actionreich und 
es wird lustiger für die Gäste.
Das Safariland Stukenbrock ist 
ein Freizeitpark für die ganze 
Familie – und das seit 55 Jah-
ren. Auf Autosafari mitten 
durch das Löwenland oder am 
Tal der Elefanten vorbei. Es 
kann gut sein, dass eine Giraf-
fe ihren Kopf schon mal durch 
das Autofenster steckt. Jede Sa-
fari ist einzigartig und den rest-
lichen Tag verbringt man dann 

Deutschland. Die preiswerten 
Tickets gibt es entweder online 
unter www.safariland-stuken-
brock.de zu kaufen oder an der 
Tageskasse vor Ort. Wer kein 
eigenes Auto besitzt kann mit 
den Safaribussen die wilden 
Tiere entdecken. Für die Gäs-
te mit einer etwas weiteren An-
reise oder für abenteuerlustige 
Familien ist eine Übernach-
tung im Erlebnisresort mitten 
im Park zu empfehlen. Mehr 
Infos auf www.safariland-stu-
kenbrock.de oder auf Facebook 
und Instagram!
Der RSA verlost an seine Le-
ser jeweils dreimal zwei Kar-
ten. Wer diese gewinnen möch-
te, ruft am Dienstag, 26. März, 
um 12 Uhr unsere Gewinnhot-
line an unter 05244/9609190. 
Viel Glück bei der Verlosung. 

WOCHENMARKT

rietberger

In derIn der    OSTERWOCHEOSTERWOCHE  
schon amschon am    GründonnerstagGründonnerstag
28.03.2024 von 14 – 18 Uhr28.03.2024 von 14 – 18 Uhr
Sie finden alles für Ihre Oster-Einkäufe Sie finden alles für Ihre Oster-Einkäufe 
frisch und regional auf Ihrem Wochenmarkt!frisch und regional auf Ihrem Wochenmarkt!

Parkplatz Parkplatz 

Südtorschule
Südtorschule

Am Karsamstag geschlossen 
Rietberg. Am Samstag vor 
Ostern, 30. März, bleiben das 
Bürgerbüro und die Touris-
tikinformation geschlossen. 
Grundsätzlich sind Besu-
che im Bürgerbüro Rietberg 
nur nach vorheriger Termin-
vereinbarung möglich. Ter-
mine können telefonisch 
(05244 965101) oder auch on-
line vereinbart werden unter 

 https://termine.rietberg.de. 
Geöffnet ist montags, diens-
tags und freitags von 8.30 bis 
12.30 Uhr; dienstags zusätz-
lich von 14 bis 17 Uhr; don-
nerstags von 8.30 bis 18 Uhr 
und samstags von 10 bis 12 
Uhr. Freie Sprechstunden: 
montags von 14 bis 16.30 Uhr 
sowie mittwochs von 8.30 bis 
12.30 Uhr.Öffnungszeiten Frischelädchen: Di.-Fr. 9.00-18.00 Uhr & Sa. 8.00-12 30 Uhr

H. Knaup GmbH & Co. KG - Merschweg 29 - 33397 Rietberg - Tel. 05244/98066

Großes GrillfleischsortimentGrGGGGGG oßßesee GGGGGGGGririririllllllllflflflfleeieie scschsorortitiiiiimememmemementntntntnt

Unser vegetarischer

Ab April wieder
 ab dienstags geöffnet!

https://termine.rietberg.de/
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40 Jahre Mitgliedschaft: Jubilar Josef Strunz (links) mit dem 1. Vorsit-
zenden Manuel Müller. Fotos: privat

40 Jahre Mitgliedschaft: Jubilar 
Helmut Honerlage.

Ehrung für 25jährige Mitglied-
schaft: Jubilar Mehmet Yayar.

Traditionelles Osterfeuer muss in diesem Jahr ausfallen
Fischereiverein Rietberg zieht eine postive Jahresbilanz – Drei verdiente Jubilare geehrt

Nach der Begrüßung der 
knapp 40 Teilnehmer durch 
den 1. Vorsitzenden, Manuel 
Müller, konnte er nach einem 
Jahr Amtszeit in seinem Jah-
resbericht 2023 über zahlrei-
che Veranstaltungen und Ak-
tionen berichten: Osterfeuer, 
Königsangeln, Raubfischan-
geln für die Jugend, Familien-
angeln, Vorstandsangeln – al-
le Aktionen liefen bei gutem 
Wetter und guter Beteiligung. 
Nur das Schnupperangeln 
wurde aus organisatorischen 
Gründen auf das Frühjahr 
2024 verschoben. Zahlreiche 

Rietberg. Die Vorfreude auf die nächste Angelsaison ist bei 
den Mitgliedern des Fischereiverein Rietberg schon groß. 
Bei der Jahreshauptversammlung waren die Fangbücher 
für das neue Jahr frühzeitig gefragt. 

Arbeitsdienste wurden ge-
leistet. Die Erneuerung eines 
großen Teils vom Zaun sowie 
die Schotterung der Einfahrt 
zum Teich waren gleich zwei 
Groß-Projekte.
Für 25 Jahre wurde Mehmet 
Yayar geehrt, für 40 Jahre Hel-
mut Honerlage und für 50 Jah-
re Josef Strunz. 
Neben dem Bericht des Ge-
wässerwartes (Frederik Rid-

der) über den Fischbestand 
und des Schatzmeisters (Mi-
chael Hartkamp), dessen Kas-
senbericht eine solide Haus-
haltung zeigte, war auch der 
Bericht des Jugendwartes 
(Dirk Stoltz) nicht ohne: Die 
Jugend ist wichtiger Nach-
wuchs für die Vereinszukunft 
und die gilt gefördert zu wer-
den. Dirk Stoltz konnte einige 
Veranstaltungen aufzählen. Er 

will mit neuen Wegen, die Zu-
sammenarbeit der Ortsvereine 
fördern. So sind für 2024 bis zu 
16 Termine geplant.
Auch die Vorbereitungskurse 
zur Fischerprüfung im Früh-
jahr und Herbst sind gut be-
sucht. Zur Abstimmung ka-
men dann noch Anträge: eine 
geringe Beitragserhöhung so-
wie eine neue Struktur der 
Arbeitsdienste  wurden ange-
nommen. Das Osterfeuer fällt 
2024 aus, da es zu viele orga-
nisatorische Hürden gab. Zu-
gleich ist es ein Beitrag zum 
Klimaschutz.

Frühlings-Flair liegt in der Luft und lockt viele Gäste
Ein Genuss für die ganze Familie auf dem Delbrücker Frühlingsmarkt – Foodmeile gut angenommen

Delbrück (pet). Obgleich der 
kalendarische Frühling noch ein 
paar Tage hin ist, konnte man 
das Frühlings-Flair in Delbrück 
deutlich spüren. Am neuen Rat-
haus in der Stadt mit dem schie-
fen Kirchturm konnte ordent-
lich geschlemmt werden. Die 
Foodmeile erfreute sich großer 
Beliebtheit und sorgte mit ihrem 
Angebot der nationalen und in-
ternationalen Speisen für einen 
kulinarischen Hochgenuss. 
Während Mama und Papa 
an den Ständen und am ver-
kaufsoffenen Sonntag stöbern 

konnten, gab es für die kleinen 
Besucher des Delbrücker Früh-
lingsmarktes Kinderfahrge-
schäfte und eine Bungeeattrak-
tion, was die Herzen der Kleinen 
höherschlagen ließ. Ein gelun-
gener Auftakt für den baldigen 
Frühling, ein herzliches Will-
kommen an den Osterhasen und 
ein (Gaumen)Genuss für Groß 
und Klein: Das war der Delbrü-
cker Frühlingsmarkt 2024, der 
bei angenehmen Temperaturen 
nicht nur von den Delbrückern, 
sondern vielen auswärtigen Gäs-
ten geschätzt wird. Der Frühlingsmarkt lockte viele Besucher an. Foto: RSA/Petereit
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Bildhafte Vergangenheit für die Zukunft speichern 
Heimatverein sucht Fotos und Dokumente aus Privatarchiven zum Ausbau seiner Datenbank

Dazu kommen alte Schrift-
stücke, Urkunden, Totenzet-
tel, Familienbücher und mehr. 
„So wollen wir das facettenrei-
che Leben in der Emsmetro-
pole anschaulich erhalten“, er-
läutert Wolfgang Stroop, einer 
der Initiatoren dieser zeitinten-
siven Aufgabe. Seit 2018 reif-
te das Vorhaben nach Kontakt 
zum Heimatverein Riesenbeck. 
Der hatte für sich eine profes-
sionelle Bilddatenbank entwi-
ckeln lassen und bot an, sich an 
dem System zu beteiligen und 
es zu nutzen. Eine wesentliche 
technische Basis war damit vor-
handen. Ein Volumen von rund 
5.000 Bildern in Form von Di-
as, schwarz-weiß Fotoabzügen 
und zahlreiche Motive aus dem 
Rietberger Postkartenbuch, bo-

ten einen beachtlichen Bestand, 
um mit dem anspruchsvollen 
Projekt zu starten. „Teilweise 
sind die Bestandsdokumente 

Rietberg (dg). Menschen, Orte und Ereignisse haben in jeder 
Generation ihren Platz. In Bilddokumenten werden sie Jahr 
für Jahr erhaltenswerter oder geraten in Vergessenheit, weil 
niemand mehr was zu den Inhalten sagen kann. Mit dem Be-

wusstsein ist eine Gruppe von 20 Personen unter „Heimat-
verein Digital“ aktiv geworden, um einen möglichst großen 
Fundus zu sammeln, zu beschreiben und in einer Bilddaten-
bank zu erhalten. 

inhaltlich beschriftet, bei ande-
ren müssen wir recherchieren“, 
erklärt Dr. Reinhard Hoch-
stetter aus dem Team Daten-
bank. Eine nützliche Anzahl 
unterschiedlicher Bildmerk-
male (wie Ort, Ereignis, Na-
men, Zeitpunkt etc.)  können 
im System eingepflegt werden 
um bei Bedarf breite Suchkri-
terien zu realisieren. Durch ver-
schiedene Kontakte zur Bür-
gerschaft hat sich der Fundus 
bisher um weitere 6.000 Bilder 
aus Privatbeständen erweitert. 
So freut sich der Heimatverein 
durch weiteres Werben, aus Fa-
milienalben, Vereins- und Fir-
menbeständen eine einmalige 
große Sammlung zu erhalten, 
um sie für die Zukunft digital 
zu archivieren und als Zeitdo-
kument zugänglich zu machen. 
Die Heimatvereine Bokel, 
Mastholte, Neuenkirchen sind 
auch an dem Projekt beteiligt. 
Ansprechpartner für die Zulie-
ferung historischer Dokumen-
te sind Wolfgang Stroop, Dr. 
Reinhard Hochstetter, Klaus 
Honerlage. Jeden Dienstag in 
der Zeit von 14 bis 17 Uhr ist 
das Trio im Heimathaus an der 
Klosterstraße und freut sich 

über zahlreiche Besucher und 
Beiträge zum Projekt. Näheres 
dazu steht auf der Internetseite 
unter „heimatverein-rietberg.
de/Gruppen/HVR Digital“.
Wer Beiträge bequem elekt-
ronisch senden mag, wählt die 
E-Mail: HV-Rietberg@out-
look.de. 

Wie ein Quentchen Freude 
ins Haus kam: Etliche Relik-
te aus dem Leben des vergan-
genen Jahrhunderts sind im an-
schaulichen Besitz des Vereins. 
Teilweise gestiftet oder gezielt 
gesammelt. Aktuell in diesen 
Tagen überraschte eine ehema-
lige Rietbergerin die Heimat-
freunde mit einer großen Stif-
tung historischer Waagen und 
Gewichte. Über 700 Expona-
te einer privaten 
Sammlung 
des Ehe-
manns,
sind 
kürzlich 
im Heimat-
haus angekom-
men und haben große Freude 
ausgelöst. „Da haben wir schon 
ein richtiges Quentchen Glück 
gehabt“, war spontan im Verein 
zu hören. Das im wahrsten Sin-
ne des Wortes. Unter den his-
torischen Handels-Gewichten 
befindet sich ein „Quentchen“ 
als gebräuchliche Maßeinheit 
(rund 4,4 gr., 18 mm breit) aus 
dem 18. Jahrhundert. Mit der 
Abschaffung der vormetrischen 
Maße in Deutschland (1872), 
wurde das Quentchen als Maß-
einheit aufgehoben. In der 
Sprache aber erhalten geblieben 
und ist Synonym für „ein klei-
nes bisschen“. Eben ein Quent-
chen Glück. Der RSA berich-
tet noch ausführlich, wenn die 
Sammlung als Ausstellung auf-
bereitet ist. 
  

Sie sichten, bewerten, scannen und organisieren das umfangreiche Pro-
jekt „Heimatverein Digital“. Mit im Team sind noch 17 weitere Perso-
nen die Objekte für die Datenbank einpflegen. Dr. Reinhard Hochstet-
ter, (v. li.) Klaus Honerlage, Wolfgang Stroop.   Fotos: RSA/Rehling

Eine erste Teilansicht von umfangreicher Stiftung historischer Waa-
gen und Gewichte.

Junge Hobbykünstler gesucht
Neuenkirchen. Der Heimat-
verein Neuenkirchen veran-
staltet dieses Jahr wieder eine 
Hobbykünstler-Ausstellung 
für Schülerinnen und Schü-
ler. Sie findet statt vom 28. 
April bis 05. Mai im Heimat-
forum Alte Volksschule Neu-
enkirchen. Teilnehmen kön-
nen Schülerinnen und Schüler 
bis zu einem Alter von 16 Jah-

ren. Alle, die ihre Kunstwerke 
ausstellen möchten, sind will-
kommen. Anmeldungen bei: 
Adelheid Wolframm, Tel.: 
05244/1401 und Maria Kun-
ter, Tel.: 05244/5458. 
Nähere Informationen können 
dort ebenfalls erfragt werden. 
Eine Anmeldung unter in-
fo2@heimatverein-neuenkir-
chen.de ist auch möglich.

Quentchen
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Wer kennt die Straße und Personengruppe
Bei diesen beiden Motiven bittet der 
Rietberger Heimatverein die RSA-Le-
ser um Mithilfe. Wer kennt den Stra-
ßenzug und die Namen der Personen-
gruppe? Senden Sie Ihr Wissen an die 

E-Mail: HV-Rietberg@outlook.de 
oder kommen sie dienstags in der Zeit 
von 14 – 17 Uhr ins Heimathaus an der 
Klosterstraße. Dann sind die Gestalter 
der Datenbank vor Ort.   Fotos. privat

??

Laienspiel begeistert: Witzige Dialoge und heruntergelassene Hosen
Bokel (wis). Was für ein ver-
gnüglicher Abend. Die Pre-
miere des Stückes „Überleben 
für Anfänger“, das jetzt vom 
Laienspiel-Ensemble Bokel im 
Saal Bökamp präsentiert wur-
de, erwies sich als voller Erfolg. 
Das Publikum im voll besetz-
ten Saal amüsierte sich prächtig, 
und immer wieder gab‘s Sze-
nenapplaus für die Darsteller.
Jede Rolle hat sich  als hervor-
ragend  besetzt erwiesen in die-
ser herzerfrischenden Komö-
die, in der eine Survival-Tour 
speziell für Damen nicht ganz 
so verläuft, wie geplant. Herr-
liche Verwicklungen, witzi-
ge Dialoge, eine ganz und gar 
nicht vorhersehbare Handlung, 
all das sorgt für eine gelungene 

Veranstaltung. Hinzu kommen 
kreative Kostüme und ein auf-
wendiges Bühnenbild, das eine 
typische Hütte in den Bergen 
darstellt. Renate Brockschnie-
der überzeugt als geschäfts-
tüchtige Hüttenwirtin Alma. 
Judith Neudorf verkörpert 
Agenturchefin Clara, die sich 
heimlich beim Mitbewer-
ber einschleicht, nebst Assis-
tent Hermann (Stefan Epken-
hans) und Töchterchen Clara, 
sehr erfrischend gespielt von 
Jule Austermann. Dann wä-
re da noch Teilnehmer Egon, 
verkörpert von Markus Ame-
ling. Herrlich, wenn Egon im-
mer wieder seine Gattin zi-
tiert, die „erste Vorsitzende 
vom Bibelkreis in Batenhorst“. 

Für Amüsement sorgt auch 
die Klischee-Blondine Man-
dy-Doreen Mau (Daniela Sud-
brock). Gleich in mehrere Rol-
len, sprich Kostüme, schlüpft 
Ralf Deppe als Josef Pfleide-
rer. Dabei lässt er nicht nur 
zur Freude des Publikums auf 

der Bühne die Hosen runter, 
sondern verwandelt sich unter 
anderem in einen charismati-
schen Guru. Die schwungvol-
le Inszenierung unter der Re-
gie von Suse Röhr bekommt 
am Ende viel Applaus. 
 Fotos: RSA/Wissing

OESTERWIEMANN Gm
bH

Behälter- und Apparatebau

Dieselstraße 15
59329 Wadersloh

   02523 9226-0

info@oesterwiemann.de
www.oesterwiemann.de

Erd- und Kellertanks

Tankreinigungen
Tankstilllegungen
Tankdemontagen
nach WHG.

X

Quentchen
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Vorführ- & Vorjahres-Vorführ- & Vorjahres-

modelle reduziert!modelle reduziert!

LEASING

Drahtesel-Tour
Gütersloh. Für Donners-
tag, 9. Mai (Christi Him-
melfahrt), lädt der Rad-
sportverein Gütersloh 1931 
e.V. gemeinsam mit den 
Stadtwerken Gütersloh um 
10 Uhr zur „1. Gütersloher 
Drahtesel-Tour“ ein. 
Ob gemütlicher Gelegen-
heits-Radler, ambitionier-
ter Touren-Radler oder 
fröhliche Familien-Aus-
f lügler: Der gemütliche 
Rundkurs führt durch Gü-
tersloh und ist für Kinder 
und Erwachsene gleicher-
maßen geeignet. Und auch 
bei den Fahrradtypen wer-
den keine Grenzen gesetzt. 
„Es sind alle Kategorien von 
Fahrrädern erlaubt. Wich-
tig ist jedoch das Tragen ei-
nes Radhelmes. Bis zum 6. 
Mai können sich Interes-
sierte anmelden.

und fit wie nen Turnschuh.

Sanitätshaus Kaske
75 Jahre | 3. Generation | Meisterbetrieb

Unsere Geschichte begann 1948 
in Duisburg. Heute sind wir in 
Gütersloh ansässig und sorgen 
in dritter Generation als Meis-
terbetrieb für Ihre Gesundheit, 
Ihre Beweglichkeit und mehr 
Lebensqualität. 

Unsere erfolgreiche Geschichte 
verdanken wir nur Ihnen. Unse-
ren Kunden und Partnern. 

Danke.Unser Sortiment umfasst:

 3 Kompressionsstrümpfe,
 3 Bandagen,
 3 orthopädische Schuheinlagen,
 3 Alltagshilfen,
 3 und vieles mehr für Ihr Wohl-
befinden.

Königstr. 40
33330 Gütersloh

Telefon  05241-20249
E-Mail:  info@sanitaetshaus-kaske.de

www.sanitaetshaus-kaske.de

Vorsorgen für die Zukunft:
Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht

Rietberg. Am Mittwoch,  17. 
April, um 19 Uhr informiert 
die Hospizgruppe Rietberg- 
Neuenkirchen über das The-
ma: Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht im Hei-
mathaus Rietberg. Die Ver-
anstaltung richtet sich an al-
le Interessierten, die sich mit 
dem Thema der eigenen me-
dizinischen Versorgung im 
Falle von Entscheidungsun-
fähigkeit auseinandersetzen 
möchten. Unter dem Motto 
„Vorsorgen für die Zukunft: 
Patientenverfügung und Vor-
sorgevollmacht“ werden an 
diesem Abend wichtige In-
formationen präsentiert, die 
dabei helfen, individuelle 
Wünsche und Vorstellungen 
für die eigene medizinische 
Behandlung festzuhalten. 
Solange man selbst über 
medizinische Maßnahmen 
entscheiden kann, dürfen 
Ärztinnen und Ärzte nur 
behandeln, wenn zuvor ein-
gewilligt wurde. Dies wurde 

mit dem Patientenrechtege-
setz ausdrücklich im Bür-
gerlichen Gesetzbuch (BGB) 
festgeschrieben. Wenn dies 
jedoch nicht mehr möglich 
ist, obliegt die Entscheidung 
darüber, ob eingewilligt wird 
oder nicht, grundsätzlich ei-
nem Vertreter (Betreuer oder 
Bevollmächtigter). Sie kön-
nen diese Entscheidung aber 
auch vorsorglich in einer Pa-
tientenverfügung treffen. Der 
Vertreter hat dieser Patien-
tenverfügung dann Geltung 
zu verschaffen. 
Die Veranstaltung bietet ei-
ne Gelegenheit, offene Fra-
gen zu klären und sich mit 
anderen Interessierten aus-
zutauschen. Der Eintritt ist 
frei. Der Veranstalter freut 
sich auf einen informativen 
Austausch. Anmeldungen 
möglichst per mail an HV-
Rietberg@ outlook.de oder 
auch per Telefon unter Nr. 
05244 / 975 146, bitte auf 
AB sprechen. 
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Dem Rehasport seit 35 Jahren von Herzen verbunden
Dieter Kleine legt sein „Herzensprojekt“ in jüngere Hände - Zwei weitere Ehrungen beim TuS

Sein unermüdlicher ehren-
amtlicher Einsatz im Sport-
verein für alle Reha-Gruppen 
ist unbezahlbar und einma-
lig; denn alsbald kamen die 
Krebssport-, die Diabetes-
sportgruppe sowie die Wirbel-
säulengruppe dazu. Für die-
se Lebensleistung bedankten 
sich die Reha-Gruppen.

Rietberg. Nach über 35 Jah-
ren zieht sich der Gründer und 
Leiter der Reha-Abteilung des 
TuS Viktoria Rietberg aus der 
aktiven Vorstandsarbeit zu-
rück. Bei der Mitgliederver-
sammlung konnte Dieter Klei-
ne die Verantwortung für sein 
„Herzensprojekt“ mit 83 Jah-
ren in jüngere Hände legen.
Im Dezember 1987 wurde bei 
„Cocco“ in Rietberg beschlos-
sen, eine Herzsportgruppe zu 
gründen. Gründungsmitglie-
der am 25. Februar 1988 waren 
u.a. Franz Biermann, Werner 
Bloch, Dieter Kleine, Gerlin-
de Kühn und Dr. Jochen Rot-
geri-Nunnemann. Schon am 
11. April fand der erste Herz-
sport-Übungsabend statt.
Das Dreigestirn Franz Bier-
mann, Gerlinde Kühn und 

Dieter Kleine haben den 
Übungsleitern und auch den 
betreuenden Ärzten bezüg-
lich des nötigen „Papierkrams“ 
den Rücken freigehalten. Das 
Leitungsteam war eine einge-
schworene Gemeinschaft und 
Dieter der „Vater, der auf seine 
Schäfchen“ aufpasst und er-
mutigt.

Johannes Fehlbier, Heinz Rehage, Ulla Laurenz, Dieter Kleine, Dr. 
Jochen Rotgeri-Nunnemann und Mechthild Klein.  Fotos: privat

Monika Nordmann und Dieter 
Kleine seit 1976 Weggefährten.

Besondere Anerkennung wur-
de auch durch Monika Nord-
mann ausgesprochen. Dr. Jo-
chen Rotgeri–Nunnemann 
zählt zu den Gründungsmit-
gliedern des Rehasports. Er 
betreute die Herzsportgrup-
pen anfangs ehrenamtlich ins-
gesamt über 33 Jahre und tritt 
nun in den Ruhestand.

· Krankengymnastik
· Manuelle Lymphdrainage
·  Krankengymnastik auf

neuro-physiologischer 
Grundlage (PNF)

· Craniosacrale Techniken
· Klassische Massage
· Triggerpunkt-Behandlung
· Wärme-/Kältetherapie
· Hausbesuche

Der ambulante Betreuungsdienst Sonnen-
schein bei Ihnen zu Hause.
Wir bieten: Einzelbetreuung, Entlastung von 
P egenden, Entlastung im Alltag bei der 
Haushaltsführung, Entlastung im Alltag durch 
individuelle Hilfe.

ngngg iimmm AAA
elelelele leleleee HHHHHHHHilillililfefefefeefefeee......

Frohe Ostern
Tagesp ege Sonnenschein GmbH
Im Weiland 15 | 33397 Rietberg
Telefon: 05 2 44 - 9 17 98 93

Wir suchen eine Pflegehilfskraft (m/w/d)  
und 
eine Unterstützung im Servicebereich (m/w/d)

E-Mail: bewerbung@wohnstaette-stritzl.de

(z.Hd. Frau Stritzl)



18

               /Nr. 1.163  21.03.2024

Lauftreff beim TuS Westfalia
Neuenkirchen. Auch in die-
sem Jahr bietet der Lauftreff 
von Westfalia Neuenkirchen 
wieder einen Laufanfänger- 
und Wiedereinsteiger-Kurs 
für Vereinsmitglieder und 
Nichtmitglieder an. 
Der Kurs startet am Mon-
tag, 8. April, 19 Uhr und 
findet dann immer montags 

und mittwochsabends um 19 
Uhr statt. Dauer 12 Wochen. 
Treffpunkt ist das Sportheim 
in Neuenkirchen. Eine An-
meldung erfolgt über die In-
ternetseite (www.tus-west-
fa l i a-neuen k i rc hen .de /
breitensport )oder per Mail 
(Lauftreff-Neuenkirchen@
web.de)

ADFC startet in die neue Saison   
Rietberg. Der Allgemei-
ne Deutsche Fahrradclub 
(ADFC) startet am Diens-
tag, 2. April, mit einer ca. 
40-km-Fahrt in den nörd-
lichen Stadtteil in die neue 
Saison organisierter Fahr-
radtouren. Treffpunkt für al-
le Mitfahrer ist um 17.30 Uhr 
auf dem Lidl-Parkplatz, Am 

Bahnhof 4, in Rietberg. „Wir 
fahren mit Tempo 18 bis 21 
km/h und sind inklusive Ver-
schnaufpause drei Stunden 
unterwegs“, sagt ADFC’ler 
Dieter Hansch. Die erste 
Sonntagstour des Jahres ist 
auf den 26. Mai terminiert. 
Weitere Infos unter: www. 
touren-termine.adfc.de.

„Einfach mit Freude mal austoben lassen“
„Halle für alle“-Aktionstag des TuS Viktoria Rietberg mit großer Resonanz

Rietberg (rdp). „Halle für al-
le“ – unter diesem Motto stand 
der Aktionstag für Vielfalt und 
Toleranz des TuS Viktoria Riet-
berg am Samstag in allen drei 
Sporthallen des Schulzentrums 
in Rietberg. Kinder und Jugend-
liche aber auch Eltern konnten 
sich in den vielen Sparten der 
Viktoria-Sportabteilungen aus-
probieren. 
„Wir wollen nichts vorgeben, 
sondern die jungen Sportler und 
Sportlerinnen mal machen las-
sen – einfach mit Freude aus-
toben lassen in der sehr bunten 
Auswahl“, konnte sich Daniela 
Becker, Vorsitzende des TuS, 
über die sehr gute Resonanz un-
ter den Augen von Bürgermeis-
ter Andreas Sunder freuen.  So 
lockten die verschiedenen Ball-
sportarten wie Fußball, Hand-
ball, Hockey oder Bouncerball.
Geschicklichkeit teils gemischt, 
mit dem Mut etwas auszupro-

bieren, war auf dem Schwebe-
balken, den Ringen oder beim 
Sprung vom Kasten auf die 
Matte gefragt. Beliebt waren 
bei den Jüngsten auch die Tri-
carts, eine Leihgabe des Kreis-
sportbundes, um mit ihnen eine 
schnelle Runde durch die Hal-
le zu drehen.
Zugleich bot sich die Möglich-
keit neue Sportarten kennenzu-
lernen. Kinder ab 10 Jahren sind 
beim Bogenschießen willkom-
men und erhalten zu Beginn 
das passende Equipment aus-
geliehen. Die Vielseitigkeit der 
Leichtathletik präsentierte der 
TuS gleich in der Nachbarhal-
le und beantwortete die Fragen 
in der Praxis: Wie bekomme ich 
beim Sprint Schwung aus dem 
Startblock oder wie schaffe ich 
beim Ballwurf eine gute Weite?
Nach der Aufwärmrunde, das 
zur Verletzungsprävention beim 
Volleyball ein Muss ist, wurden 

die neugierigen und auch die 
gestandenen Volleyballfreunde 
mit dem Smovey-Training über-
rascht. Das Schwingringsys-
tem dient zur Kräftigung der 
Tiefenmuskulatur. Die Sport-
gruppe der kfd-Frauen, die sich 
vor einem Jahr dem TuS ange-
schlossen hatte, haben dieses 
neue Gerät mitgebracht.
Vor drei Jahren wurde der TuS 
vom Deutschen Olympischen 
Sportbund (DOSB) als Stütz-
punktverein anerkannt. „Auch 
nach der Förderung des DOSB 
wollen wir unsere Arbeit für ei-
ne gute Integration, Inklusion 
und Fairplay weiterführen und 
hoffen dabei auf städtische Un-
terstützung“, so Daniela Becker, 
die mit ihrem Team für Okto-
ber schon den nächsten Akti-
onstag plant. Die Freude an der 
Bewegung und das Miteinander 
prägten jedenfalls das kurzwei-
lige Sportfest am Samstag. Fotos: RSA/Pfaff
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Gesamtschule feiert
10-jähriges Bestehen
Zum Geburtstag ein Fest für alle Jahrgänge

Rietberg. Es ist der erste 
zweistellige Geburtstag – oder 
anders, die Richard-von-Weiz-
säcker-Gesamtschule Rietberg 
„nullt“ zum ersten Mal. Vor 10 
Jahren nahm die Bildungsein-
richtung ihren Betrieb mit ei-
nem Fünferjahrgang auf. Seit-
her ist man kontinuierlich 
gewachsen, erfreut sich weit-
hin großer Beliebtheit und An-
erkennung und findet immer 
wieder neue Wege weit über 
die eigentliche Aufgabe, die 
Vermittlung von Wissen nach 
Lehrplan hinaus.
Ein solcher Jubeltag muss na-
türlich gebührend gefeiert 
werden. Nicht mit einem of-
fiziellen Festakt, sondern, al-
le zusammen aus allen Jahr-
gangsstufen und mit ihnen 
das Lehrerkollegium und das 
weitere Team haben ein buntes 
Fest der schulischen Gemein-
samkeit gestaltet.
„Es war wunderschön zu se-
hen, wie fröhlich und harmo-
nisch sich alle Jahrgänge ein-
gebracht, sich wechselweise 
mit großem Interesse infor-
miert und Spaß bereitet haben 
in unterschiedlichsten Work-
shops ebenso wie bei Vorfüh-
rungen auf der großen Aula-
bühne“, blickt Organisatorin 
Dr. Barbara Möllers, zustän-
dig in der Schulleitung für die 

Abteilung I der Jahrgänge fünf 
bis sieben, auf den Ehrentag.
Drei Schwerpunkte waren an-
gesetzt, die der Alltagsphiloso-
phie der Bildungseinrichtung 
entsprechen. „Leben – Ler-
nen – Leisten“ sind die Grund-
pfeiler der Rietberger Gesamt-
schule. Vielfältige Leistungen 
zeigen, experimentieren, aus-
probieren und gemeinsam ei-
nen unvergesslichen Schultag 
erleben – diese Mischung war 
zum Fest eine des Erfolgs.
Lesungen, Bücherrecherche 
und kreatives Schreiben in 
Sachen Deutsch, Experimen-
te in Physik, Biologie und Che-
mie, kniff lige Rätselaufgaben 
im Lateinspezial, Salsatanz 
erlernen unter dem Dach des 
Spanischunterrichtes, allerlei 
hatten die einzelnen Klassen 
im Vorfeld für die Workshops 
vorbereitet. Und ob ein Blind-
parcours im Sportbereich, ein 
Vulkanbau für Erdkundebe-
geisterte, eine Schnitzeljagd 
unter Pädagogik-Aspekten, 
musikalische Rhythmusklän-
ge oder eine Mathe-Escape- 
Challenge, langweilig wur-
de es keinem. Zudem lockten 
Ausstellungen, deren Kunst-
werke die Schülerschaft selbst 
gefertigt hatte - insbesondere 
zu den  Themenschwerpunk-
ten Wasser und Erde. 

Die Richard-von-Weizsäcker-Gesamtschule feierte das 10-jährige Ju-
biläum mit viel Eigeninitiative. Foto: Gesamtschule 

Wanderung durch Emsniederung
Rietberg. Mit Wanderfüh-
rer Werner Hartkamp bietet 
der Heimatverein Rietberg ei-
ne Wanderung am Samstag, 
13. April um 10 Uhr, ab Ein-
gang Landesgartenschaupark 
Torfweg an. „Highlight wird 
zweifellos ein Abstecher auf 
das ehemalige Schlossgelän-
de mit den Schlosswällen sein, 
zu dem wir dankensweise die 
Genehmigung von Carl-Phi-
lipp Tenge-Rietberg erhal-
ten haben.“, informiert Herr 
Hartkamp. Die Wanderung 
findet im ebenen Gelände 

statt. Zu beachten ist, dass 
bei der Wanderung unterwegs 
keine Toilette zur Verfügung 
steht. Gewandert wird ca. 3 
Stunden eine ca. 9 km kurze 
Strecke mit maximal 25 Teil-
nehmern. Als Abschluss ist 
eine Einkehr im neu eröffne-
ten Café Münte geplant. Zum 
Erhalt eines Überblicks, bit-
tet Werner Hartkamp um 
eine Anmeldung unter der 
E-Mail-Adresse: werner-
hartkamp@gmx.de, jedoch 
sind auch spontane Wande-
rer herzlich willkommen. 

Spendenlauf: KjG Neuenkirchen 
Neuenkirchen. Vom 18. 
bis 21. April findet erneut 
die 72-Stunden-Aktion des 
Bundes der Deutschen Ka-
tholischen Jugend  (BDKJ) 
statt, an der sich auch die 
KjG Neuenkirchen zum wie-
derholten Male beteiligen 
wird. Innerhalb von drei Ta-
gen werden deutschlandweit 
Aktionsgruppen tätig, um ei-
ne Sozialaktion durchzufüh-
ren und sich damit in der Ge-
meinde sozial zu engagieren.
In diesem Rahmen veranstal-
tet die KjG Neuenkirchen 
am 20. April einen Spen-
denlauf, bei dem Sponsoren 
pro gelaufene Runde spen-
den. Als Spendenziele wur-
de die Aktion Lichtblicke 
e.V. sowie das Kinderzent-

rum Bethel ausgewählt. Der 
Lauf findet über 12 Stunden 
statt und wird als Staffellauf 
veranstaltet. Startschuss ist 
um 9 Uhr auf dem Gelände 
der Grundschule Neuenkir-
chen. Anmelden können sich 
Gruppen jeder Art, aber auch 
Einzelläufer und –läuferin-
nen sind dabei herzlich will-
kommen. Ein Startgeld wird 
nicht erhoben. Alle Erlöse 
aus den Verkäufen von Es-
sen und Trinken werden zu-
sätzlich gespendet. Die An-
meldung zum Lauf ist ab dem 
10. März (18 Uhr) auf der 
Homepage der KjG Neuen-
kirchen, unter www.kjg-neu-
enkirchen.de, möglich. Eine 
Anmeldung wird frühzeitig 
erbeten.

Walking beim 
TuS Westfalia
Neuenkirchen. Die (Nor-
dic-) Walking- Gruppen des 
TuS Westfalia Neuenkirchen 
treffen sich dienstags im Gar-
tenschaupark Rietberg: Vor-
mittags  von 9 bis 10 Uhr;  am 
Abend von 18 bis 19 Uhr.  
www.tus-westfalia-neuen 
kirchen.de/breitensport.
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Die Tankstelle von Werner Pahlsmeyer im Wandel der Zeit von ehemals Adler zur elf, später Total und heute access.  Fotos: privat

Werner Pahlsmeyer ist stolz auf seine Eltern Ursula und Josef und ihnen 
dankbar. Josef Pahlsmeyer arbeitet seit 55 Jahren aktiv auf der Station.
 Foto: privat

55 Jahre www.tanken-in-Rietberg.de bei Pahlsmeyer
2 Cent Rabatt auf Kraftstoffe und 20 Prozent auf Wäschen mit der Tankkarte für jedermann

Rietberg. Familientradition bei Pahlsmeyer bereits in zwei-
ter Generation. „55 Jahre tanken hier im Rietberger Ortsteil 
Neuenkirchen an  der Langen Str. 147. Ich bin stolz auf die-

se Tradition, und meinen Eltern mehr als dankbar, dass ich 
ihr Lebenswerk im Jahre 2011 kaufen und übernehmen durf-
te“. Bei diesen Worten strahlen Werner Pahlsmeyers Augen. 

Seit dem 28. Juni 1969 verkauft 
die Familie Pahlsmeyer Mar-
kenkraftstoffe. Sie sind rück-
blickend der Marke Total treu 
geblieben. Anfangs noch unter 
dem Namen „Adler“ folgt spä-
ter die Übernahme durch die 
französische Marke „elf “. Die-
se wurde von der Total zu 100 
Prozent übernommen. Im Jah-
re  2021 flaggte Werner Pahls-
meyer dann auf die Marke 
 „access“ der Total um. Dadurch 
kann er Markenkraftstoffe zu 
günstigen Preisen anbieten.
Zum Jubiläum bietet Wer-
ner Pahlsmeyer aktuell ei-
ne Tankkartenaktion. Private 
Kunden können eine kosten-
lose Tankkarte unter www.
tanken-in-rietberg.de bean-
tragen. Diese gewährt ohne 
Mindestabnahme und ohne 
Kartengebühren einen dau-
erhaften Nachlass von 2 Cent 
pro Liter Kraftstoff und 20 % 

Nachlass auf alle Wäschen  inkl. 
Angebotspakete. Gewerbliche 
Kunden erhalten sogar 3 Cent 
und 25 % auf alle Wäschen. 
Seit dem Kauf der Station hat 
Pahlsmeyer viel verändert. Die 

hochmoderne Waschanlage mit 
wechselnden Waschangeboten 
hat viele zufriedene Kunden an 
die Station gebunden. Die Sta-
tion bietet eine fast einmali-
ge Auswahl an Tabakproduk-

ten und seit 2 Jahren ein großes 
Sortiment an E-Zigaretten.
Der Eigentümer der Station 
hat immer lobende Worte für 
seine Eltern Josef und Ursu-
la Pahlsmeyer. „Ich finde ei-
gentlich nur ein Wort für mei-
ne Eltern, dass ich nicht groß 
genug schreiben kann. DAN-
KE!“ Werner Pahlsmeyer hat 
von Kindesbeinen an auf der 
Tankstelle gelebt. „Meine El-
tern haben mir kaufmännische 
und moralische Werte vermit-
telt“, sagt er mit Stolz. „Natür-
lich ist es für mich mit meiner 
sehr starken Seheinschränkung 
nicht immer leicht.“ Es fällt ihm 
oftmals schwer, Gesichter so-
fort zu erkennen und die Kun-
den persönlich anzusprechen. 
„Im Laufe der Jahre habe ich 
meinen Weg gefunden.“ Er 
lebt und liebt seine Tankstelle: 
„Danke an alle Kunden, mein 
Team und an meine Eltern.“

– Anzeige –
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Photovoltaik – Günstiger Strom vom eigenen Dach
Sparen und ein großer Beitrag zur Nachhaltigkeit – Stadtwerke Gütersloh beraten individuell
Gütersloh. Unabhängig von 
stei genden Energiepreisen zum 
eigenen Stromproduzenten 
werden. Das klingt im  ersten 
Schritt sehr komplex, ist es aber 
gar nicht. Mit einer Photovol-
taikanlage gewinnen Sie Strom 
direkt aus der Sonne. 

Warum sollte ich in eine Pho-
tovoltaikanlage investieren?
1. Unabhängigkeit von 
Strompreisen
Je nach Ihrem Stromver-
brauch haben Sie mit einer 
Photovoltaikanlage die Mög-
lichkeit, Ihren Strom teilweise 
oder komplett selbst zu pro-
duzieren. Somit werden Sie 
unabhängig von den Preis-
entwicklungen am Markt. 
Sie können Ihre Energiekos-
ten selbst kontrollieren. Be-
sonders in Kombination mit 
einem Stromspeicher sparen 
Sie damit Kosten. 

2. Alles zum Festpreis 
Die Stadtwerke Gütersloh sind 
ein guter Partner aus der Region, 
mit dem Sie 100 Prozent Pla-
nungssicherheit erhalten. Das 
beinhaltet übersichtliche An-
gebote ohne Preisfallen und oh-
ne Extras. Damit Sie gleich mit 
dem Strom sparen starten kön-
nen, vernetzen die Stadtwerke 
Ihre Anlage mit anderen Ge-
räten und schaffen intelligente 
 Lösungen für Ihr Zuhause.
3. Nachhaltigkeit
Sonnenenergie steht uns kos-
tenlos zur Verfügung und somit 
rechnet sich Ihre Photovoltaik-
anlage sehr schnell. Zeitgleich 
arbeitet eine PV-Anlage emis-
sionsfrei und geräuschlos und 
Sie können den Strom, den 
Sie tagsüber gewonnen haben, 
auch nachts nutzen. Eine An-
schaffung heute bedeutet ei-
ne Investition in die Zukunft, 
da PV-Anlagen eine lange Le-

bensdauer aufweisen und war-
tungsarm sind. Damit leisten 
Sie einen aktiven Beitrag zum 
Klimaschutz. 
Die Angebote der Stadtwerke 
Gütersloh beinhalten eine Bera-
tung und die komplette Instal-
lation. Das Besondere: Bei der 
Planung wird Ihr individueller 
Stromverbrauch berücksichtigt, 
welcher eine wichtige Rolle bei 
der Dimensionierung der An-
lage spielt. Somit erhalten Sie 
eine auf Ihre Bedürfnisse aus-
gerichtete Planung. Auch För-
dermöglichkeiten werden be-
rücksichtigt.

Dynamischer Familientag 
Lassen Sie sich inspirieren und 
beraten: Die Stadtwerke Gü-
tersloh öffnen am verkaufsof-
fenen Sonntag ihr Kunden-
zentrum mit einem bunten 
Familienprogramm: Am 24. 
März von 13 bis 18 Uhr, in der 

Berliner Straße 19, mitten in der 
Fußgängerzone Gütersloh. Kei-
ne Anmeldung erforderlich.

Infotage zur Energiewende 
Erfahren Sie mehr über die 
Energiewelt der Zukunft und 
Ihre Möglichkeiten. Nächste 
Termine:
Dienstag, 9. April, 18.00 - 19.30 
Uhr, Kundenzentrum Stadtwer-
ke Gütersloh, Berliner Str. 19.  
Ein Blick auf die Energiewelt 
von morgen: So bereiten Sie sich 
vor. Mit Anmeldung.
Dienstag, 23. April, 18.00 - 
19.30 Uhr, Stadtwerke Gü-
tersloh, Berliner Straße 260.  
Werden Sie dynamisch mit Ih-
rem Strompreis: So sparen Sie 
Energie und Kosten. Mit An-
meldung.
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Anmeldung und weitere Infos 
unter www.stadtwerke-gt.de/
veranstaltungen 

Haubold Haustechnik 
Birkhuhnweg 14 
33397 Rietberg

Tel. 0 52 44 - 4 03 20 75
Mobil 0176 81 03 38 94
info@haubold-haustechnik.de 
www.haubold-haustechnik.de 

Klima • Sanitär • Heizung • Wärmepumpen

Inh. Sven Haubold
Meister im SHK Handwerk

Haubold Haustechnik 
Birkhuhnweg 14 
33397 Rietberg

Tel. 0 52 44 - 4 03 20 75
Mobil 0176 81 03 38 94
info@haubold-haustechnik.de 
www.haubold-haustechnik.de 

Klima • Sanitär • Heizung • Wärmepumpen

Inh. Sven Haubold
Meister im SHK Handwerk

Wir bieten ab August einen 
Ausbildungsplatz zum 
Anlagenmechaniker (m/w/d)

Starte deine 
Ausbildung bei uns!

Telefon:  05244 8952
post@prinz-heizungsbau.de

Bahnhofstr. 98 / 33397 Rietberg
prinz-heizungsbau.de

Werden Sie einfach  
selbst zum  
Stromerzeuger! 
 
Wir beraten Sie gern  
kostenfrei und unverbindlich!

Über Steuervorteile informieren
Rietberg. Seit Januar 2023 
ist für die Lieferung und In-
stallation von Photovoltaik-
anlagen bis 30 Kilowatt die 
Umsatzsteuer auf 0 % abge-
senkt. Beim Bundesfinanz-
ministerium kann das Rund-
schreiben sowie ein Katalog 
häufiger Fragen und Ant-
worten abgerufen werden. 

Auch bei der Gewerbe- und 
Einkommensteuer wurden 
Ausnahmen für Photovol-
taikanlagen geschaffen: An-
lagen bis 30 Kilowatt sind 
von der Gewerbesteuer be-
freit. Für die Einkommen-
steuer bleiben Anlagen unter 
30 Kilowatt steuerlich unbe-
rücksichtigt.

http://www.stadtwerke-gt.de/veranstaltungen
http://www.stadtwerke-gt.de/veranstaltungen
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Entdecken Sie die Energiewelt von morgen am verkaufs-
offenen Sonntag, 24. März, in unserem Kundenzentrum, 
Berliner Str. 19, in der Fußgängerzone Gütersloh.

Besuchen Sie auch unsere Infotage* am 9. und 23. April. 

P hotovoltaik jetzt günstig 
zum Festpreis

FAMILIENTAG 

24. MÄRZ 

13 - 18 UHR

www.stadtwerke-gt.de

* Anmeldungen und Infos unter www.stadtwerke-gt.de/veranstaltungen

Ungewöhnlich hohe Lebensdauer des Batterie-Moduls
Mike Ostenfelder, Head of Technik bei Energieversum, empfiehlt Hybrid-Stromspeicher Hi-10
Weshalb empfiehlt Energie-
versum die Stromspeicher-
systeme von Alpha ESS?
Weil dieses 2012 von Studen-
ten der Leibniz Universität 
Hannover gegründete Unter-
nehmen seine Produkte unter 
strengen Qualitätskontrollen 
selbst herstellt.

Das ist bemerkenswert. Aber 
wie profitieren die Kunden 
davon?
Die eigene Herstellung ver-
setzt das Unternehmen in die 
Lage, eine Neuwertgaran-
tie mit Kundenvorteilen weit 
über dem Branchenstandard 
anzubieten. Eines dieser Ver-
sprechen lautet: Das Batterie-
modul besitzt nach bis zu 25 
Jahren eine Restkapazität von 

mindestens 80 % der angege-
benen Nutzkapazität.

Wie erreicht Alpha ESS ei-
ne solch ungewöhnlich lan-
ge Lebensdauer?
Eine Aluminiumkonstruktion 

verhindert das Eindringen von 
Sauerstoff in die Lithium-Ei-
senphosphat-Batterien. Dies 
minimiert das Risiko unkont-
rollierter chemischer Reaktio-
nen und sorgt für eine längere 
Batterielebensdauer und maxi-
male Sicherheit.

Stichwort Batterie. Welche 
Kapazität hat der Hi-10?
Die mögliche Kapazität reicht 
von 7,8 bis 46,8 kWh. Viel 
wichtiger als die Kapazität ist 
aber häufig die maximale Be- 
und Entladeleistung: Diese be-
trägt 10 kW. Das macht den 
Hi-10 ideal für Geräte, die in 
kurzer Zeit viel Strom benöti-
gen, wie beispielsweise Elekt-
roherd, Föhn oder elektrische 
Warmwasserbereiter.

Mike Ostenfelder, Head of Technik 
bei Energieversum Fotos: privat

www.energieversum.de 
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Moderne Zelltechnologie trifft auf edles Design
Mike Ostenfelder, Energieversum: Full Black Hochleistungsmodul WINAICO
Weshalb empfiehlt Energie-
versum die Photovoltaikmo-
dule von WINAICO?
Wir verwenden diese Module 
auch für die Photovoltaikanla-
gen auf unseren eigenen Ge-
bäuden. Das sagt doch über 
die Qualität alles aus, oder 
nicht?

Stimmt. Aber was hat Sie 
denn an den Modulen über-
zeugt?
Hier trifft moderne Zelltech-
nologie auf ein edles Design. 
Deshalb genügen die Module 
höchsten Qualitäts- und Äs-
thetikansprüchen.

F: Geben Sie uns ein Beispiel. 
Was hat dieses Modul, das 
andere nicht haben?
WINAICO verwendet einen 

35 mm starken Rahmen aus 
Vollaluminium, setzt ein ver-
stärktes Glas mit einer Dicke 
von 3,2 mm ein und optimiert 
die Isolation durch den Einsatz 
von Klebstoffen des Herstel-
lers 3M. Diese Kombination 
ist außergewöhnlich und bie-
tet einen hervorragenden Wet-
terschutz.

Und wenn doch mal was pas-
siert…
WINAICO gibt bis zu 30 Jah-
re Garantie und der Garantie-
sitz ist in Deutschland. Für 
Kunden ist das eine komfor-
table Situation.

Mike Ostenfelder, Head of Technik 
bei Energieversum Fotos: privat

Freiwilliges ökologisches Jahr im Gartenschaupark
Rietberger Park bietet ab August zwei Stellen für junge Menschen zwischen 16 und 26 Jahren an 

Der Gartenschaupark ist vom 
Landschaftsverband Westfa-
len-Lippe (LWL) als Einsatz-
stelle anerkannt worden. Mit 
dem Freiwilligen ökologischen 
Jahr können sich junge Men-
schen zwischen 16 und 26 Jah-
ren zwölf Monate lang intensiv 
für die Umwelt und den Na-
turschutz engagieren. Dieses 
Jahr soll den jungen Menschen 
bei ihrer Berufs- und Lebens-
orientierung helfen. Garten-
schaupark-Geschäftsführer 
Johannes Wiethoff freut sich, 
zwei junge Leute auf ihrem 
Weg ins Erwachsenenleben 
zu unterstützen: „Wir können 
versprechen, dass es für unse-
re FöJ’ler ein abwechslungsrei-
ches Jahr wird, denn die Auf-
gaben bei uns im Park sind sehr 
vielfältig.“
Das Freiwillige ökologische 
Jahr umfasst Arbeiten bei  

Rietberg. Die Themen Natur und Umwelt spielen im Gar-
tenschaupark Rietberg – naturgemäß – schon immer eine 
wichtige Rolle. Ab August können sich zwei junge Menschen 

im Gartenschaupark intensiv mit diesen beiden Themen be-
schäftigen. Denn der Park bietet zwei Stellen für ein Freiwil-
liges ökologisches Jahr (FöJ) an.  

sind die jungen Menschen ge-
fragt, sollen sie den Mitarbei-
terinnen doch zum Beispiel 
beim Vorbereiten des Bastel-
materials oder beim Bau von 
Nisthilfen zur Hand gehen. 
Bewerber, die sich auf einen 
der beiden Schwerpunkte kon-
zentrieren möchten, sind trotz-
dem willkommen, individuelle 
Absprachen sind möglich.
Auch junge Menschen, bei de-
nen es in der Schule vielleicht 
nicht ganz rund lief, bekom-
men eine Chance. Im Garten-
schaupark ist zum Beispiel eine 
der beiden Stellen für Bewer-
ber vorgesehen, die über einen 
Sek I-Schulabschluss oder auch 
gar keinen Schulabschluss ver-
fügen.  Das komplette Bewer-
bungsverfahren läuft über den 
Landschaftsverband West-
falen-Lippe. Weitere Infos: 
www.foej.lwl.org/de/

Sie sind die ersten Ansprechpartner für das Freiwillige ökologische Jahr 
im Gartenschaupark und stehen für Fragen gern zur Verfügung (von 
links): Geschäftsführer Johannes Wiethoff, Anke Langenbach vom Grü-
nen Klassenzimmer und Chefgärtner Marco Rüschkamp.  Foto: privat

Neubepflanzung und Umge-
staltung oder Schneidarbeiten. 
Im Grünen Klassenzimmer 
sollen zunächst die Umwelt-
pädagoginnen bei Kursen und 

Kindergeburtstagen unter-
stützt werden. Später können 
die FöJ’ler auch selbst die Re-
gie bei Veranstaltungen über-
nehmen. Auch handwerklich 

www.energieversum.de 
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Ralf Dressen neuer Kassenwart für Eberhard Scholz
Jahreshauptsammlung des MGV Bokel: Chorleiter Willi Wrede erfreut über aktive Sänger 

Bokel. Zur Jahreshauptver-
sammlung des Männergesang-
verein Bokel konnte der 1. Vor-
sitzende Hubert Igelhorst 34 
Aktive Sänger und Chorleiter 
Willi Wrede im Vereinslokal 
Bökamp begrüßen. Nach dem 
gemeinsamen Grünkohlessen 
freute sich Hubert Igelhorst 
über die Anwesenheit des äl-
testen Sängers, Albert Eblen-
kamp, der kürzlich seinen 90. 
Geburtstag feiern und auf ei-
ne 70-jährige aktive Mitglied-
schaft im MGV zurückblicken 
konnte, sowie Bernhard Aus-
termann, der 50 Jahre aktiv im 
MGV ist.
Den Jahresbericht verlaß 
Schriftführer Herbert Hüne-
meier. Er berichtete von den 
vielen verschiedenen Unter-
nehmungen und Auftritten 

Hubert Igelhorst und Heinz 
Theilmeier, die an allen Pro-
ben teilnahmen. Der Kassen-
bericht von Eberhard Scholz 
konnte einen guten Bestand 
aufweisen. Bei den Vor-
standswahlen trat Kassierer 
Eberhard Scholz auf eigenen 
Wunsch nach 18 Jahren von 
seinem Posten zurück, diesen 
übernahm Ralf Dressen. Alle 
weiteren Vorstandsmitglieder 
wurden einstimmig wieder-
gewählt: 1. Vorsitzender Hu-
bert Igelhorst, 2.Vorsitzen-
der Siggi Reimann, Kassierer 
Ralf Dressen, Schriftführer 
Herbert Hünemeier, Beisitzer 
Fredi Oesterwiemann und Ste-
fan Pörtner.
Geprobt wird donnerstags von 
18.00 – 19.30 Uhr im Ver-
einslokal Bökamp.

Im Foto von links 1.   Vorsitzender Hubert Igelhorst, Kassierer Ralf 
Dressen, Jubilar Albert Eblenkamp (70 Jahre Mitgliedschaft im MGV 
Bokel), 2.Vorsitzender Siggi Reimann. Foto: privat

und besonders über das letzt-
jährige Herbstkonzert. Chor-
leiter Willi Wrede lobte die gut 
bis sehr gute Probeteilnahme 
aller Sänger: es mache ihm viel 

Spaß den Chor zu leiten. Das 
Konzert sei ein Höhepunkt ge-
wesen.
Die f leißigsten Probenteil-
nehmer waren Phillip Melor, 

Echtes Zirkuserlebnis in Grundschule Westerwiehe
Westerwiehe (rdp). Mane-
ge frei für den Projekt-Zirkus, 
bei dem die Kleinen die Größ-
ten sind. Das Motto vom Pro-
jektzirkus „Casselly“ hielt, was 
es versprach. Denn die Kinder 
der Sieben-Meilen-Schule – 
Grundschulverbund Wester-
wiehe und Bokel – verzauberte 
mit wundervollen und artisti-
schen Aufführungen das Pu-
blikum. „Eine Projektwoche, 
die den Kindern riesig viel 
Spaß gemacht hat“, freute sich 
Schulleiterin Birgit Schneider.
Drei Gala-Aufführungen im 
jeweils ausverkauftem Zir-
kuszelt krönten die akribische 

Vorbereitung für die 230 Schü-
lerinnen und Schüler. Alle vier 
Jahre ist „Casselly“ zu Gast in 
Westerwiehe. „So sind alle 
Kinder einmal am Projekt be-
teiligt“, zieht Birgit Schneider 
ein positives Resümee. Bereits 
seit acht Generationen gibt es 
die Artistenfamilie Cassel-
ly. Als eigenes Unternehmen 
touren sie seit 1989, vor zwan-
zig Jahren haben sie sich auf 
das Schulprojekt konzentriert.
„Echte Zirkusluft atmen, in 
neue Rollen schlüpfen und sich 
dabei selbst auf besondere Art 
spüren und neu erleben“, die-
ses einmalige Gefühl möchte 

„Cassely“ den Kindern vermit-
teln. Die strahlenden Gesich-
ter in der Manege zeigen, dass 
die Idee gefruchtet hat. Das 
bunte Programm – sowohl 
farblich als auch kurzweilig – 
begeisterte das Publikum im 
ausverkaufen Zirkuszelt. Die 
Jungen und Mädchen ernte-
ten frenetischen Applaus für 
die Vorführungen als Artist, 
Clown, Trapez- oder mutige 
Drahtseil-Künstler. „Sie sind 
alle vom Zirkus-Team ganz 
hervorragend auf die eigenen 
Möglichkeiten eingestellt wor-
den“, so Schulleiterin Schnei-
der. Fotos: RSA/Pfaff
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FRÜHLINGSERWACHEN in Verl
am 23. und 24. März 2024

Tierarztpraxis

Chromstraße 
33415 Verl

Anne Lauströer Fon: 0 52 46 / 8 38 30 66
Fax: 0 52 46 / 8 38 30 65
info@tierarzt-verl.de

78

Öffnungszeiten:
Mo., Di. und Do. 8–12 und 14–18 Uhr 
Mi. und Fr. 8–13 Uhr

nach terminlicher  Vereinbarung

Frühlingserwachen mit 
„bummeln & schlemmen“
Drei Hüpfburgen für Kinder – Heimathaus öffnet 

Verl. Am 23. und 24. März findet beim „Frühlingserwachen“ 
auf der Wiese des Gymnasiums, wieder das Streetfood-Fes-
tival statt.  Mehrere  Essen-Stände bieten eine große Vielfalt  
an. Ein großes Zelt lädt zum Verweilen ein. Auch für musi-
kalische Untermalung wird gesorgt.

Im Wendehammer der Wil-
helmstraße wird eine kleine 
Kirmes aufgebaut, wo sich im 
weiteren Verlauf der Wilhelm-
straße fliegende Händler an-
reihen werden. Zudem gibt es 
einen Getränkestand von der 
Braumanufaktur Havarie und 
einen Würstchenstand von Be-
renbrinker im Kreisel. Crêpes 
und Softeis werden ebenfalls 
angeboten. Auf dem Del-
phosplatz werden drei The-
men-Hüpfburgen aufgebaut, 
wo alle Kinder sich kosten-
frei amüsieren können. Für die 
„Bauarbeiterinnen und Bauar-
beiter“ stehen die beliebten 
XXL-Bausteine bereit. 
Bummeln und feilschen auf 
dem Trödelmarkt am Ölbach-
center ab 8 Uhr. Das Heima-
thaus öffnet und bietet wie 
gewohnt selbstgemachte Kaf-
fee- und Kuchenspezialitäten 
an. Zudem lädt auch das „Haus 
Verl Nr.8“, besser bekannt als 
„Knopfmuseum“, ein. Als be-
sonderes Highlight werden die 

Inhaber: Christian Großebrummel · Gütersloher Str. 182 · 33415 Verl · Tel. 0 52 46 / 93 20 41 · www.gartenland-grossebrummel.de

Di.-Fr. 10-18 Uhr · samstags 10-14 Uhr
montags geschlossen

15%15% In Sachen  Gartenmöbel und Grillgeräte die beste Adresse!

vom 12. bis 31. März
außer auf Biohort und reduzierte Ware

   15% FRÜHORDER-RABATT AUF ALLES15% vom 12. bis 31. März

Großes
Sortiment
an
Sommer-
blumen

Großes 
Sortiment an 

Frühjahrs
blumen

BETONBOHREN  UND  SÄGEN

Ihr zuverlässiger Partner seit 1990

Jens Lauströer
Bleiweg 8 · 33415 Verl
Tel. 0 52 46 / 8 38 38 47
Mobil 0170 / 36 11 030
E-Mail w-laustroeer@t-online.de Mopedfreunde von „Müller 

Europa“ auf der Hauptstraße 
Ihre Oldtimer-Mopeds zeigen. 
Natürlich gibt es weitere Akti-
onen in und vor den jeweiligen 
Geschäften der Einzelhändler. 
Das Ganze wird mit den schön 
frühlingshaft bepflanzten Blu-
menkübeln der Stadt Verl ab-
gerundet.
Mit den neusten Angeboten, 
den brandaktuellen Kollektio-
nen für das Frühjahr und den 
Sommer, Reisen in den Früh-
ling und vielem mehr haben 
sich die Verler Kaufleute für das 
neue Jahr gerüstet und freuen 
sich, ihre Kunden fachgerecht 
und individuell zu beraten.

 Foto: pixabay
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FRÜHLINGSERWACHEN in Verl
am 23. und 24. März 2024

Die Oldies mit Gemütlichkeit
Verl. Die Mopedfreunde Verl 
werden eine Attraktion beim 
„Frühlingserwachen“ in Verl 
sein. Und die Freunde al-
ter Zweiräder wie Zündapp, 
Miele, Puch, Kreidler, Flo-
rett oder Vespa werden auf 
ihre Kosten kommen. Denn 
die „alten“ Blechkisten sind 
bestens restauriert und fahr-
tüchtig. „Wir hinterlassen 
bei unseren Ausflugsfahrten 
schon eine blaue Wolke mit 
dem Duft unserer Pubertät“, 
berichtet Dirk Müller, einer 
der Club-Gründer. Doch die 
Leute stehen am Straßenrand 
und applaudieren.
Aus einem Freundeskreis her-
aus hat sich der Club Moped-

freunde 1977 gebildet. Die 
15- und 16-Jährigen mach-
ten ihren Ausflug gemein-
sam zum Campingplatz an 
den Diemelsee, der seitdem 
jährlich – lückenlos – ange-
fahren wird. Damals wie heu-
te werden sie freudig von ih-
rer „Campingmutter“ Gisela 
dort begrüßt.
40 Mitglieder hat der Club, 
dem sich zum Teil mittler-
weile auch die Kinder der 
Gründerväter angeschlossen 
haben und die Begeisterung 
teilen. Wer die „Oldies“ mal 
außerhalb des Verler Stadt-
festes erleben will, ist gern 
mittwochs am Klubhaus im 
Tulpenweg gesehen.

Das Knopfmuseum im Haus „Verl Nr. 8“ ist immer einen Besuch wert
Verl. Das Haus Verl Nr. 8 – 
auch als Haus Maasjost bekannt 
– ist eines der historisch bedeu-
tendsten Gebäude im Ortskern 
der Stadt Verl. Im Innern ver-
birgt sich ein Schatz: eine his-
torische Knopfmanufaktur mit 
Ausstellung sowie die alte Ein-
richtung der ehemaligen Dru-
ckerei Maasjost.  
Die mehr als 100 Jahre alte 
Knopfmanufaktur stammt aus 
Andeville, einem Ort in der Nä-
he von Paris. Bis in die 80er-Jah-
re des letzten Jahrhunderts 
wurden in der Manufaktur von 
der Familie Gustave Depuis 

Knöpfe hergestellt. Die Ein-
richtung wurde auf Privatini-
tiative komplett abgebaut und 
anschließend in Verl original-
getreu aufgebaut und zum Le-
ben erweckt. So können heute 
in dieser einzigartigen Ein-
richtung alle Produktionspha-
sen der Knopfherstellung haut-
nah bestaunt werden.
Neben der historischen Ma-
schinenhalle befindet sich im 
Haus auch ein Knopfmuseum, 
in dem viel Sehens- und Wis-
senswertes über die „Welt der 
Knöpfe“ zusammengetragen 
wurde. Mit der Eröffnung des 

Museums kehrten auch die his-
torischen Maschinen und Setz-
kästen aus der Gründerzeit der 
Verler Druckerei Maasjost zu-
rück an ihren Ursprungsort und 
geben  Zeugnis von einem alten 

Handwerk, das im Zeitalter der 
digitalen Technik ausgedient 
hat. So können Besucherinnen 
und Besucher im Haus Verl Nr. 
8 zwei historische Manufaktu-
ren in Funktion erleben.
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Wanderung 
Neuenkirchen. Der Hei-
matverein Neuenkirchen 
veranstaltet am Samstag, 
23. März, eine Wanderung 
auf dem Leberblümchen-
weg nahe Steinhagen. Treff-
punkt ist um 13 Uhr am Hei-
matforum Alte Volksschule, 
Gütersloher Str. 18 zur Bil-
dung von Fahrgemeinschaf-
ten. Nach der Wanderung 
ist eine Einkehr in die Gast-
statte Friedrichshöhe vorge-
sehen. Alle Wanderbegeis-
terten, auch Nichtmitglieder 
des Heimatvereins, sind will-
kommen. Die Teilnahme an 
der Wanderung ist kostenlos.

Nordic Walking 
Mastholte. Der Sportver-
ein Rot-Weiß Mastholte 
bietet für alle Interessierten 
einen neuen Nordic-Wal-
king-Kursus für Anfän-
ger an. Zur Zeit sind acht 
Trainingseinheiten geplant. 
Walking-Stöcke werden 
vom Verein gestellt. Der 
Kursus beginnt am Sams-
tag, 6. April, um 10 Uhr. 
Vereinsmitglieder zahlen für 
den Nordic-Walking-Kurs 
15 Euro und Nichtver-
einsmitglieder 30 Euro. An-
meldung und weitere Infos 
bei Resi Buschkröger unter 
Tel. 02944/2355.

Kirchenmusik 
Rietberg. Am Sonntag, 7. 
April, wartet die Kirchen-
musik im Kloster mit einer 
Besetzung auf, die es in die-
ser Reihe bisher nicht gege-
ben hat: das Wagner Harp-
Duo präsentiert Musik für 
zwei Harfen. Perfekte Syn-
chronisation und ein un-
vergessliches Klangerlebnis 
zeichnen das Duo aus, das 
die Zwillingsschwestern Va-
nessa und Verena Wagner 
gegründet haben. Konzert-
beginn ist um 17 Uhr. 

Handballer vom TuS Westfalia ziehen Jahresbilanz  
Neuenkirchen. Die Hand-
ballabteilung des TuS West-
falia Neuenkirchen lädt zur 
Mitgliederversammlung am 
Freitag, 22. März um 20 Uhr, 
in die Sporthalle Neuenkir-
chen ein. Auf der Tagesord-
nung stehen die Berichte von 

Jugendleiter, Sportlicher Lei-
tung Männer und Frauen, 
Spielwart, Schiedsrichterwart, 
Öffentlichkeitsarbeit und Ab-
teilungsvorstand. Außerdem 
werden verdiente Mitglieder 
und „Sportler des Jahres“ ge-
ehrt. Nach dem Kassenbe-

richt erfolgt noch ein Aus-
blick auf 2024/2025 und der 
Punkt Verschiedenes. Einge-
laden sind alle Mitglieder der 
Abteilung Handball des TuS 
Westfalia Neuenkirchen und 
der SG Neuenkirchen-Varen-
sell ab 16 Jahren.

Rieti-Sonntag füllt die Innenstadt
Händler freuen sich über munteres Treiben zum Frühlingsstart 

Rietberg (sst). Passend zum 
Frühlingsanfang zeigte sich das 
Wetter nach vielen verregne-
ten Events in den letzten Jah-
ren von seiner freundlichen Sei-
te und lockte viele Besucher zum 
Rieti-Sonntag in die Rathaus-
straße. Gut 25 Händler ver-
kauften an ihren Ständen zwi-
schen Nord- und Südtor alles, 
was das Herz begehrt: Lecke-
reien wie Brot, Käse, Frucht-

aufstriche, Oliven, Süßwaren, 
Gewürze, Kräutertees, Nüsse 
und Trockenfrüchte, aber auch 
Kleidung, Socken und Schuhe, 
Schmuck und Lederwaren oder 
Nützliches und Dekoratives wie 
Keramik, Holzartikel für Haus 
und Garten oder Körnerkissen, 
Tücher und Mützen. Bei hei-
mischen Firmen konnte sich zu 
Themen wie Reisen, Markisen 
oder Insektenschutzgitter in-

formiert werden. Für eine net-
te musikalische Begleitung sorg-
ten die Rietberger Jäger und ein 
Drehorgel-Spieler.
Auch die jungen Besucher ka-
men in der Rathausstraße voll 
auf ihre Kosten. Beim Kin-
derkarussell, dem Vierer-Bun-
gee-Trampolin und den Hüpf-
burgen stand Action im 
Vordergrund. Wer es ruhiger 
möchte, nahm Platz im Po-
lar-Express vor dem Rathaus. 
Stehen blieben viele kleine Be-
sucher auch beim Luftballon-
künstler, der lustige Tiere oder 
andere kreative Figuren form-
te. Das Stadtmarketing bot zu-
dem eine Blumentopf-Aktion 
für Kinder an, die sehr gut ange-
nommen wurde. Doch für rich-
tig strahlende Gesichter sorgte 
der Namensgeber der Veranstal-
tung: Maskottchen Rieti war 
mit von der Partie, verteilte Sü-
ßes und stand jederzeit für Er-
innerungsfotos bereit.Fotos: RSA/Steinberg



29

               /Nr. 1.163  21.03.2024

Familienanzeigen

1 Jahr ohne Dich! 

Dich zu haben, war unser Glück. 
Mit Dir leben zu dürfen, war einzigartig, 

Dich zu vergessen ist unmöglich. 
Du fehlst uns sehr, 

aber Du lebst in unseren Herzen weiter.
Elisabeth Kränsel 

geb. Duwentäster 
* 22. Februar 1947  
† 13. März 2023

Im Namen der Familie 

Norbert Kränsel

Abteilungs-
versammlung
Neuenkirchen. Die Fuß-
ball abteilung von TuS West-
falia Neuenkirchen 1913 e.V. 
lädt zur Abteilungsversamm-
lung am Freitag, 19. April um 
19 Uhr, ins Sportheim Neu-
enkirchen ein. Alle Mitglie-
der der Fußballabteilung sind  
eingeladen. Die Agenda ist 
auf der Homepage des Ver-
eins nachzulesen. 

Magdalena Poppe hat 104. Geburtstag gefeiert
Rietberg. Im St. Johannes Bap-
tist Rietberg – Pflege + Wohnen 
konnte am 4. März ein beson-
derer Geburtstag gefeiert wer-
den. Magdalena Poppe wurde 
104 Jahre alt. Mit einem großen 
Blumenstrauß, einem persönli-
chen Gedicht und vielen Gra-
tulationen aus dem gesamtem 
Team sowie vieler Mitbewoh-

nerinnen und Mitbewohner 
startete Magdalena Poppe in 
den Tag. Sprachlos vor Freude 
und mit Tränen in den Augen 
war sie dankbar und bscheiden 
für so viele Aufmerksamkeiten. 
Für die Stadt Rietberg gratu-
lierte der stellvertretende Bür-
germeister Detlev Hanemann.  
Hierbei wurde auch über das 

ereignisreiche Leben des Ge-
burtstagskindes gesprochen, 
untermalt mit Bildern aus dem 
eigens von der Familie zusam-
mengestellten Fotoalbum. 
Der Tag endete mit einem 
Ständchen des Rietberger Po-
saunenchors, welches nochmal 
für viel Begeisterung sorgte. 
 Foto: privat
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Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Suche Garage zur längerfristigen 
Miete, Rietberg/Zentrum. Tel. 0177-
6218205
Vermiete möbl. Zimmer an Prakti-
kant/in, Auszubildende/n. Tel. 0176-
21366117
Wir, 2 Erwachsene und 2 Kinder 
(13 und 4 Jahre), suchen dringend ei-
ne Wohnung in Rietberg und Umge-
bung. Tel. 0162-1362432
Neue Bleibe gesucht: 4 Personen mit 
kleinem Hund suchen wegen Eigen-
bedarf neue Bleibe. Gehälter vorhan-
den. Tel. 0157-30218272
Haus od. Whg. mit Mögl. zur Pfer-
dehaltung langfr. zu mieten ges. Ger-
ne auch auf Bauernhof. Tel: 01511 
2881952
Suche zum 01.04. eine 1-2-ZKB- 
Wohnung ab 30m² bis max. 550 EUR 
warm, in Rietberg und Umgebung. 
Tel.: 0176-53650972
XXL-Bausteine für Kommunion, 
Kindergeburtstage oder Familien-
feste zu vermieten. Nur 60€/Tag. Tel. 
0176-94200768
Slush-Eis-Maschine zu vermieten. 
Tel.: 0151-54668335
Wir, 2 Erwachsene und 2 Kinder 
(13 und 4 Jahre) suchen dringend ei-
ne Wohnung in Rietberg und Umge-
bung. Tel. 0162-1362432

Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com

Welches ältere Ehepaar braucht Hilfe 
im Garten? Unkraut ziehen und Ra-
senmähen oder Hecke schneiden. Tel. 
0171-2425475
Junge Familie mit einem 8 Monate 
alten Baby sucht liebevolle Kinderbe-
treuung und Unterstützung im Haus-
halt. Täglich vormittags in Rietberg. 
Tel. 0172-8899618

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen. Tel. 03944-36160, www.wm-
aw.de Fa. Wohnmobilcenter Am Was-
serturm
4 Alu-Winterrräder für Mazda MX 
5 NC, 205/50 R16, 6 mm Rest-Pro-
fil, für 180 Euro. Tel. 0172-6832104
Ford Focus Kombi 1,8l, 115PS, Bj. 99, 
187.000km, sehr viele Neu-+ Ersatz-
teile, 4 Allwetterreifen, letzter TÜV 
ohne Mängel, 1.300€. Tel. 05258-
6053671
Zu verschenken: 4 Sommerreifen 
Bridgestone B250 165/70 R14 815. 
Tel. 0151-70855905
4x So.reifen 195/55 R16 Michelin, 
Primacy4 DOT 17/23, neuw., 350 km 
gel., wg. Umr. a. Allw. zu verk., 220€ 
VHB. Tel. 05244-77859

Junge und legereife junge Wellensitti-
che aus 2023 abzug. Tel. 02944-7185

Brillen – Kontaktlinsen

Augenoptikermeister
Rathausstr. 9 • � 0 52 44 / 74 83

33397 RIETBERG

Ihre Beilage im

Wir beraten Sie gern!
Fon  0 52 44. 960 91-98

Teilauflage
Fleischerei Timmer GmbH

Beilagenhinweis

Möbelhandwerk

unser familienunternehmen steht 
für herz, freiraum und wert.

kommen sie ins team!
maschinenführer (m/w/d)

einkäufer/disponent (m/w/d)

verkaufsinnendienst (m/w/d) 
(furnplan-kenntnisse)

Bei Fragen rufen Sie einfach an: 05244-9800-19
Beate Lange, personal@sudbrock.de
www.sudbrock.de/karriere 
Aktuelle Infos unter diesem QR-Code

sudbrock gmbh möbelhandwerk
brunnenstr. 2  33397 rietberg-bokel

MIELE gut gebr. Waschmaschinen / 
Trockner mit Garantie zu fairen Prei-
sen ab 200 bis 450 € und preisgünsti-
ger Service für die nächsten Jahre. Hö-
velhof Tel. 05257-6081 ab 18.00 Uhr
Damen-E-Bike 28er Alu schwarz, 
tiefer Einstieg, 1000 km, wie neu, 3 
Jahre alt, zu verk. für 550€ VB. Tel. 
02944-587531
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Motorradstiefel, kaum gebraucht, 
Leder, Gr. 44/45, VB 40€. Tel. 05244-
70790
Velo E-Bike Top-Ausst., 9-Gang, 
28er, Perform., 500W, Höhe 50, Rot-
Met., Suntour Par., uvm., VB 1100€. 
Tel. 02944-2383
Puzzle 1000 Teile, versch. Motive, 
für 3€ pro St. zu verk. Die Vollstän-
digk. ist durch ein Foto hinterl. Tel. 
05241/76246
Silberbesteck “Hanseat“, 90er Aufla-
ge, 74-teilig, fast neu, für 300 € zu ver-
kaufen. Tel. 05244/1211
Nistkästen/Vogelhäuser aus Mas-
sivholz (neu) zu verkaufen. Mehrere 
Varianten, in Mastholte, Tel. 0175-
5234436
Velo E-Bike Premium, Perform., 
9-Gang, 28“, Höhe 50, 500W, Bron-
ce-Met., Suntour-Par., uvm., VB 
1200€. Tel. 02944/2383

Sport Luftgewehr /Pistole /Vorderla-
der von privat. Schießverein gesucht. 
Alter egal. Alles anbieten. Tel. 0152 
3846 33 99

Senioren-E-Roller 4.350km, 900€; 
Roller-, Mofaanhänger mit Licht, 
200€; gro. 50, 60 Büffee-Küchen-
schrank o. Scha., Grif. versch. Tel. 
05258-6053671
E-Bike Simplon Chenoa HS 60 zu 
verkaufen. Tel. 0172-7726607
37 Zoll Flach-TV / Panasonic TX-
P37X10E, optisch/technisch Top, in-
kl. Technisat Receiver, VHB 30€. Tel. 
0160-2008019
Fahrrad 7-Gang, Anhänger Plastik-
aufsatz, preiswert abzugeben. Tel. 
05244-2705
Schützenjacke Rietberger, Gr. 52, ge-
reinigt, Krawatte gibt es dazu, f. 60€. 
Tel. 01573-2203181
Roter Damenblazer v. S.Oliver, Gr. 
38, neu, f. 25€. Tel. 01573-2203181

Singlefrau, 38 J., 1,65m, schlank, 
sympathisch, sportlich, sucht Part-
ner ab 40 J. „Vom Ich zum Wir“!  
annivolk8@gmail.com
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Weißer Ring e.V. Gemeinnütziger 
Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten. Außenstelle für den Kreis 
Gütersloh: Kathrin Baumhus, wr-gue 
tersloh@web.de, Opfertelefon: 0151-
55164746
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Spielsachen, Schaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267
Hebammenpraxis Kleine Wunder – 
alles rund um die Schwangerschaft bis 
zum Ende von Babys 1. Lebensjahr. 
Tel. 02944-973444 www.hp-kleine 
wunder.de

Verkaufe 1 Ticket (Bl. C rechts, Reihe 
33, Pl. 26) für James Blunt / 23.3.24 
/ 20h / Hannover / ZAG - 50€. Bitte 
Mail: freie.zeit@web.de
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), Schuhe, Schlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267
Pf legeberatung Marion Moselage, 
Was tun bei Pflegebedürftigkeit, Hil-
fe u. Unterstützung, kostenlose Bera-
tungsbesuche §37.3, Pflegekurse, Tel. 
0170-5425552, Mail: info@mosela 
ge-pflegeberatung.de
Gebrauchte Miele Waschmaschinen 
ständig am Lager, inkl. 1 Jahr Garan-
tie! Natürlich auch mit Service für alle 
Geräte. Bernd Oesterwiemann Haus-
geräte-Kundendienst, Drosselweg 3, 
Rietberg. Tel. 0171-6733809

Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe. Benötigt wird alles rund 
ums Baby und Kind. Wer spendet et-
was? Tel. 05244-77267
Kaffeevollautomat defekt? Kosten-
loser Abholservice. Jura, DeLonghi, 
Miele, Saeco. Hausgeräte-Kunden-
dienst Bernd Oesterwiemann, Dros-
selweg 3, Rietberg. Tel. 0171-6733809 
od. 05244-7674

Entrümpelung und Haushaltsauf-
lösung, Gartenservice aller Art. Kos-
tenloses Angebot unter TEL. 05242-
598320 od. 0175-2013354
Für Senioren: Liebevolle 24-Std.-Be-
treuung aus Polen. 100% legal. Keine 
Vermittlungs-Kosten. Info: r.burgfried, 
Tel. 05244-9089088 www.alltaginbe 
gleitung.de
Kinder-Kettcar voll funktionsfähig 
zu verschenken Tel. 0151-65123930
Wir helfen Ihnen bei der Gartenar-
beit zu jeder Jahreszeit. Hecke schnei-
den, Rasen mähen, Unkraut etc. Tel. 
0152-03617996
Einkochgläser 1l u. 3/4l abzugeben. 
Tel. 05244-7601

Freut euch!
Der nächste

erscheint am:

04.04.2024



Absender (für eventuelle Rückfragen; bei unvollständigen Angaben keine Veröffentlichung):

Name: Straße:

Ort: Telefon:

Ich habe die oben stehenden Hinweise zu kostenpflichtigen und kostenlosen Anzeigen sorgfältig gelesen.
Bei meiner Kleinanzeige im Rietberger Stadtanzeiger handelt es sich demnach um eine
 kostenlose private Kleinanzeige mit bis zu vier Zeilen (siehe oben).
 private Kleinanzeige mit mehr als vier Zeilen (Grundgebühr: 15 €, zuzüglich 2 € für jede weitere Zeile).
 kostengebundene Kleinanzeige (Preise: 4 Zeilen: 24 € / 6 Zeilen: 32 € / 8 Zeilen: 40 €).
 Bitte geben Sie meiner Anzeige eine Chiffrenummer (Chiffregebühr: 18 € zusätzlich zum Anzeigenpreis).
 Ich bin einverstanden, dass Sie mittels SEPA Basislastschrift-Mandat sämtliche für meine Kleinanzeige 
 anfallenden Gebühren von meinem Konto abbuchen. Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
 mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Meine Bankverbindung lautet.

Swift/BIC: Bank:

IBAN: Datum/Unterschrift:
Die Mandatsreferenz wird Ihnen separat mit der Rechnung mitgeteilt.

Bitte veröffentlichen Sie meine Anzeige in der Rubrik:
 Verkauf  Automarkt  Immobilien  Verschiedenes
 Kaufgesuche  Tiermarkt  Bekanntschaften
 Stellenmarkt.Jobs  Mietsachen  Verloren.Gefunden
Anzeigentext:

Bitte leserlich und in Blockbuchstaben schreiben. Jeder Wortzwischenraum zählt als ein Kästchen.

Nicht vergessen: Kontakt unter (Telefonnummer, Adresse oder Chiffre).






mit folgendem Inhalt sind kostengebunden:
• gewerbliche Kauf- oder Dienstleistungsgesuche
 bzw. Verkaufs- oder Dienstleistungsangebote
• Stellen- oder Jobangebote für bzw. Stellen- oder
 Jobgesuche von Erwachsenen ( Jugendliche frei)
• Vermietungsangebote von Wohn- oder 
 Geschäftsräumen
• Verkaufsangebote oder Kaufgesuche für
 Immobilien aller Art
• sonstige gewerbliche Kleinanzeigen

mit folgendem Inhalt sind bis zu vier Zeilen kostenlos:

• private Kaufgesuche oder Verkaufsangebote von  
 Gebrauchtgegenständen sowie Gebrauchtfahrzeugen  
 sowie Tieren
• Jobangebote für bzw. Jobgesuche von Jugendlichen
 bis einschließlich 18 Jahre, Schülern und Studenten
• Mietgesuche für privat genutzten Wohnraum
• private Bekanntschaftsgesuche oder -angebote
• sonstige private Kleinanzeigen

Aus organisatorischen Gründen können wir nur Kleinanzeigen annehmen, die auf diesem Coupon oder im In-
ternet unter www.rietberger-stadtanzeiger.de aufgegeben werden. Aus Platzgründen veröffentlichen wir pro Ab-
sender und Ausgabe maximal drei kostenlose Kleinanzeigen. Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass wir kos-
tengebundene Kleinanzeigen oder private Kleinanzeigen mit mehr als vier Zeilen sowie Chiffreanzeigen nur 
bei sämtlichen Angaben zu Ihrer Bankverbindung abdrucken.

Kleinanzeigen

Coupon

Kleinanzeigen
aufgeben

•  Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Str. 184, 33397 Rietberg-Bokel

• www.rietberger-stadtanzeiger.de

•  Stadt Kiosk Rietberg  
Tabak • Lotto • Presse & Co.
Rathausstr. 61, 33397 Rietberg

Herausgeber: 
PEINE Design & Marketing GmbH & Co. KG

Anschrift:  
Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Straße 184, 33397 Rietberg-Bokel 
Telefon: 05244. 960 91-90, Fax: 05244. 960 91-99 
www.rietberger-stadtanzeiger.de

Anzeigen: 
Telefon: 05244. 960 91-98 
anzeigen@peine-design.de

Redaktion: 
Telefon: 05244. 960 91-92  
redaktion@peine-design.de

Erscheinungsweise: kostenlos alle 14 Tage, 
donnerstags, im Stadtgebiet Rietberg, mit den 
Ortsteilen Bokel, Druffel, Mastholte, 
Neuenkirchen, Varensell und Westerwiehe.

Anzeigen- und Redaktionsschluss: jeweils  
17.00 Uhr, eine Woche vor dem Erscheinen. 

Auflage: 12.700 Exemplare. 
Es gilt die Preisliste vom 1. September 2019.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im 
Rietberger Stadtanzeiger auf die gleichzeitige 
Verwendung der Sprachformen männlich,  
weiblich und divers (m/w/d) verzichtet.  
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten  
gleichermaßen für alle Geschlechter.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, 
Fotos und Druckvorlagen wird keine Haftung 
übernommen. Die Veröffentlichung und Kürzung 
derselben behalten wir uns vor. Namentlich 
gekennzeichnete Artikel stimmen nicht 
unbedingt mit der Meinung des Herausgebers 
überein.  Alle Rechte vorbehalten.

Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Herausgebers. 
Dies gilt insbesondere für Anzeigen.

Für eventuelle Schäden durch fehlerhafte 
Anzeigen wird Haftung nur bis zur Höhe des 
entsprechenden Anzeigenpreises übernommen.



DU FINDEST, DASS MAN ABFÄLLE 
UMWELTGERECHT ENTSORGEN SOLLTE? 
WIR AUCH!

STARTE DEINE KARRIERE BEIM UMWELTDIENSTLEISTER:

• Anlagenfahrer (m/w/d)
• Chemisch-technische Fachkraft (m/w/d)
• Projektmanager (m/w/d)
• Lohn- und Gehaltsbuchhalter (m/w/d)

Diese und weitere Stellen 

karriere.zimmermann-gruppe.com

Eine langfristige Perspektive 

Ein kollegiales und 

Team

vermögenswirksamen 
Leistungen uvm.

UNSERE BENEFITS:

Ansprechpartner: Dennis Seppelfricke

nachhaltig | krisensicher | zukunftsorientiert 
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